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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Grußwort des Bürgermeisters  
zu Weihnachten 2017 und zum Jahreswechsel
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerich-
tet, auf das Fest im Familien- oder Freundeskreis, auf ein 
paar Tage Entspannung und Besinnlichkeit.
Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik der Vorweih-
nachtszeit legen und wir alle haben wieder ein Ohr für die 
alten und eigentlich ganz aktuellen Botschaften dieses Fests.

Am Heiligabend und den Weihnachtsfeiertagen haben wir 
dann Zeit für uns, wir haben Zeit für die wahren Werte des 
Lebens. Die Zeit steht quasi still.
Keine großen Entscheidungen in Politik oder Wirtschaft wer-
den gefällt, keine großen Events sind irgendwo angesetzt.
Wir können in aller Ruhe mit unseren Nächsten feiern.
Auch fragen wir uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, was 
das alte Jahr gebracht hat und was das neue bringen wird, 
für uns ganz persönlich und unsere Familie, aber auch für die 
Stadt und das Land, in dem wir leben und tätig sind. Wir kön-
nen das vergangene Jahr Revue passieren lassen und uns 
fragen, wo wir stehen, in unserem privaten wie auch im politi-
schen Leben.
Weihnachten ist ein christliches Fest, doch die Werte, von 
denen es spricht, werden auch von anderen Religionen hoch 
gehalten oder von Menschen, die sich eher einem humanisti-
schen Gedankengut verpflichtet fühlen. Alle Völker und Reli-

gionen schätzen Frieden und Mitmenschlichkeit. Diese Werte 
haben Bestand, sie sind nach wie vor gültig und bilden eine 
Richtschnur unseres Verhaltens.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes Fest und ein 
paar besinnliche Stunden.

Mein besonderer Dank gilt zum Jahresende den vielen 
ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern in unse-
rer Stadt. Sie setzen sich vorbildlich für unser Gemeinwesen 
ein, für die Stadt Uffenheim und unsere Menschen. Ihr wert-
voller Einsatz, im Großen wie im Kleinen, in der Öffentlichkeit 
wie im Hintergrund, ist gelebte Solidarität und unverzichtbar 
für unser Gemeinwesen.

In Uffenheim wurde 2017 viel bewegt. Zahlreiche Sanie-
rungs- und Erhaltungsmaßnahmen sowie zukunftsweisende 
Projekte sind auf den Weg gebracht oder abgeschlossen 
worden. An dieser Stelle möchte ich, stellvertretend für alle 
Maßnahmen, die Sanierung der Bahnhofstraße oder die mit 
Weitsicht beschlossene gemeinsame Abwasserbeseitigung 
in Uffenheim und den Gemeinden der Verwaltungsgemein-
schaft nennen.
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen.

Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswechsel 
und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Ihr Bürgermeister
Wolfgang Lampe
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

BeReitSChAFtSDieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

23./24.12.2017
Dr. Carola Kister, Buchheim, Hauptstraße 3,
91593 Burgbernheim  .............................  Tel. 09847 9849642

25./26.12.2017
Susanne Richter, Frankenstraße 3,
91459 Markt Erlbach  ...................................  Tel. 09106 6287

27./28.12.2017
Dr. Stephan Pfitzner, Alte Bahnhofstraße 1,
91413 Neustadt/Aisch  ...............................  Tel. 09161 61999

29./30.12.2017
Stefanie Lenz, Hauptstraße 44,
91459 Markt Erlbach  ...............................  Tel. 09106 924400

31.12.2017/01.01.2018
Thorsten Peter Schluttig, Schloßgartenstraße 11,
91452 Wilhermsdorf  ..............................  Tel. 09102 9993959

02./03.01.2018
Markus Rieß, Ziegelhüttenweg 9,
91438 Bad Windsheim  ................................  Tel. 09841 3333

04./05.01.2018
Dr. Gert Seubert, Pastoriusstraße 11,
91438 Bad Windsheim  ................................  Tel. 09841 3773

06./07.01.2018
Dr. Sabine van der Heyd, Birmarckstraße 12,
91413 Neustadt/Aisch  .................................  Tel. 09161 1613

13./14.01.2018
Dr. Stefan Eckardt, Neumühlenweg 9,
91438 Bad Windsheim  ................................  Tel. 09841 3467
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 30.12.2017 hat die Engel-Apotheke im Mainärztehaus 
in Ochsenfurt Notdienst. Vom 31.12.2017-05.01.2018 hat 
die Franken Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Not-
dienst. Zu den übrigen Zeiten ist die Engel-Apotheke im 
Mainärztehaus in Ochsenfurt notdienstbereit.
Am 06.01.2018 hat die Schwalben Apotheke im Knaus-
Center in Ochsenfurt Notdienst. Vom 07.01.2018 - 
12.01.2018 hat die Stadt Apotheke im Edeka Markt in 
Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen Zeiten 
ist die Schwalben Apotheke im Knaus-Center in Ochsen-
furt notdienstbereit.
Am 13.01.2018 hat die Rats-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 14.01.2018 - 19.01.2018 hat die Schwanen-
Apotheke in Aub eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Rats-Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag:  ............................................18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag:  ...................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
...................................................  und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Stadt Apotheke am Marktplatz in Uffenheim hat vom 
23.12.2017 bis 29.12.2017 uneingeschränkt Notdienstbereit-
schaft.
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Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2017.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Information zur nächsten Ausgabe
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes für das Jahr 2018 
erscheint in der 3. Kalenderwoche. Annahmeschluss für 
Textbeiträge ist

Mittwoch, 10.01.2018, 10:00 Uhr.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Uffenheim
I/10-ge/ho-028.01

Amtliche Bekanntmachung

Vollzug des Kommunalabgabengesetzes (KAG);
– Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung (BGS/WAS) der Stadt Uffenheim

Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat in der Sitzung am 
23.11.2017 den Erlass der 1. Änderungssatzung zur BGS/WAS 
beschlossen.
Durch die 1. Änderungssatzung der BGS/WAS wird die Ver-
brauchsgebühr pro Kubikmeter entnommenen Wassers von 
bisher 2,85 € auf 2,70 € (netto) zzgl. der gesetzlichen Mehr-
wertsteuer i.H.v. derzeit 7 % gesenkt.
Die Grundgebühr wird folgt reduziert bzw. erhöht:
Grundgebühr für Anschlussnehmer mit einem Wasserzähler mit 
Dauerdurchfluss (Q3)
bis   4 cbm/h von 100,— €/Jahr auf 78,— €/Jahr
bis 10 cbm/h von 130,— €/Jahr auf 160,— €/Jahr
bis 16 cbm/h von 150,— €/Jahr auf 210,— €/Jahr
bis 25 cbm/h von 250,— €/Jahr auf 320,— €/Jahr
bis 40 cbm/h von 410,— €/Jahr auf 780,— €/Jahr
jeweils zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer i.H.v. derzeit 
7 %.
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Sie kann während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt 
Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus Zi. Nr. 205/206), eingese-
hen werden.

W. Lampe
1. Bürgermeister

WiR hABeN FüR Sie GeÖFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09842 953570
Montag  .................................................. 08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  .......................... 08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................ 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  .....................................................  geschlossen
Freitag  ................................................... 08:30 bis 17:00 Uhr
........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................ 08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................ 13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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 Finanzausschuss Antragsfrist bis
 Di., 16.01.2018 Do., 11.01.2018
 Mi., 14.02.2018 Do., 08.02.2018
 Di., 13.03.2018 Do., 08.03.2018
 Mi., 11.04.2018 Do., 05.04.2018
 Di., 08.05.2018 Do., 03.05.2018
 Di., 19.06.2018 Do., 14.06.2018
 Di., 17.07.2018 Do., 12.07.2018
 Di., 11.09.2018 Do., 06.09.2018
 Di., 09.10.2018 Do., 04.10.2018
 Di., 06.11.2018 Do., 01.11.2018
 Di., 04.12.2018 Do., 29.11.2018

Verspätet eingehende Anträge werden automatisch in der Sit-
zung des darauffolgenden Monats behandelt. Die Tagesord-
nungen zu den jeweiligen Sitzungen können auf der Home-
page der Stadt Uffenheim unter http://www.uffenheim.de/
rathaus&buergerservice/politik/was-macht-der-stadtrat/ einge-
sehen werden; sie werden außerdem an den Amtstafeln veröf-
fentlicht.

W. Lampe
1. Bürgermeister

Urlaub des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Wolfgang Lampe macht vom 23.12.2017 
bis 07.01.2018 Urlaub. Seine Vertretung für die Stadt Uffenheim 
übernimmt der 2. Bürgermeister, Hermann Schuch.
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim wird von Herrn Bür-
germeister Heinz Krämer vertreten.

Bauschuttplatz und  
Kompostplatz Uffenheim

Wertstoffhof Uffenheim
Der Bauschuttplatz und der Kompostplatz bleiben wegen 
der bevorstehenden Feiertage in der Zeit von
Mittwoch, den 27. Dezember 2017,
bis einschließlich
Freitag, den 05. Januar 2018,
geschlossen.
Soweit es die Witterungsverhältnisse zulassen, sind die Plätze 
ab Montag, den 08. Januar 2018, zu den bekannten Terminen 
wieder geöffnet.
Der Wertstoffhof ist wie üblich zu den bekannten Zeiten geöff-
net.
Uffenheim, 05.12.2017
Stadtbauamt Uffenheim

Schutz der Sonn- und Feiertage im Dezember 2017
Nach den Bestimmungen über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage (Feiertagsgesetz – FTG) ist Folgendes zu beachten:

HEILIGER ABEND, Sonntag, 24. Dezember
- keine öffentlichen Unterhaltungsveranstaltungen in Schank- 

und Speisewirtschaften, wenn der diesem Tag entspre-
chende ernste Charakter nicht gewahrt ist (ab 14:00 Uhr bis 
24:00 Uhr)

- in der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst 
dienenden Gebäuden sind ab 17:00 Uhr alle Handlungen 
zu vermeiden, die den Gottesdienst stören

SILVESTER, Sonntag, 31. Dezember
- während der üblichen Gottesdienstzeiten an diesem Tag 

sind alle Handlungen zu vermeiden, die den Gottesdienst 
stören könnten (Abschießen von Feuerwerkskörpern etc.)

Amtliche Bekanntmachung

1. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) 
der Stadt Uffenheim
vom 23.11.2017
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) erlässt die Stadt Uffenheim folgende

1. Satzung
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserab-
gabesatzung (BGS/WAS) der Stadt Uffenheim vom 28.05.2015.

§ 1
§ 9 a Abs. 2 erhält folgende Fassung:
„(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasser-
zählern mit Dauerdurchfluss (Q3)
 bis   4 m3/h   78,— € / Jahr
 bis 10 m3/h 160,— € / Jahr
 bis 16 m3/h 210,— € / Jahr
 bis 25 m3/h 320,— € / Jahr
 bis 40 m3/h 780,— € / Jahr.“

§ 2
§ 10 Abs. 1 und Abs. 3 erhalten folgende Fassung:
„(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-
genden Absätze der Menge des aus der Wasserversorgungs-
einrichtung entnommenen Wassers berechnet. Die Gebühr 
beträgt 2,70 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers.
(3) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 2,70 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.“

§ 3
Diese Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Uffenheim, den 23.11.2017 
Stadt Uffenheim

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Sitzungstermine 2018
Die öffentlichen Sitzungen des Stadtrats Uffenheim finden statt
jeweils am Donnerstag, 25. Januar, 22. Februar, 22. März, 
19. April, 17. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 20. September, 18. Okto-
ber, 15. November und 13. Dezember 2018.
Anträge, die in diesen Sitzungen behandelt werden sollen, 
sind bis spätestens vier volle Tage (= Sitzungstag und Tag der 
Antragstellung zählen nicht mit!) vor der jeweiligen Sitzung des 
zuständigen Ausschusses einzureichen. Bauanträge werden 
nur behandelt, wenn die Unterlagen nach der Bauvorlagenver-
ordnung vollständig (Nachbarunterschriften etc.) sind.

 Verwaltungsausschuss Antragsfrist bis
 Mo., 15.01.2018 Mi., 10.01.2018
 Mo., 12.02.2018 Mi., 07.02.2018
 Mo., 12.03.2018 Mi., 07.03.2018
 Mo., 09.04.2018 Mi., 04.04.2018
 Mo., 07.05.2018 Mi., 02.05.2018
 Mo., 18.06.2018 Mi., 13.06.2018
 Mo., 16.07.2018 Mi., 11.07.2018
 Mo., 10.09.2018 Mi., 05.09.2018
 Mo., 08.10.2018 Mi., 03.10.2018
 Mo., 05.11.2018 Mi., 31.10.2018
 Mo., 03.12.2018 Mi., 28.11.2018
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20.01.2018
19:00 Uhr Konzert „The Silver Garburg Piano Duo“, 

Freunde der Kammermusik e. V., Musikpa-
villon in der Konrad-Adenauer-Straße 23

20.01.2018
19:00 Uhr Theateraufführung, VR meine Bank eG, 

Stadthalle Uffenheim
21.01.2018 Jugend-Hallenfußballturnier, ELJ-KV 

Uffenheim, Turnhalle Grund- und Mittel-
schule

23.01.2018
19:30 Uhr Landfrauen Ulsenheim, Gasthof Meyer, 

Ulsenheim
24.01.2018
16:00 Uhr Kasperltheater, Puppentheater Konfetti, 

Stadthalle Uffenheim
26.01.2018
19:30 Uhr Generalversammlung Wein- und Garten-

bauverein Markt Nordheim, Häckerstube 
Felbinger

26.01.2018
19:30 Uhr Generalversammlung Freiwillige Feuer-

wehr Uffenheim, Feuerwehrhaus
27.01.2018 Jugend-Hallenfußballturnier, CJB Uffen-

heim, Turnhalle Grund- und Mittelschule
27.01.2018
13:00 Uhr Landfrauen Markt Nordheim

Meldungen für den Kultur- und 
Veranstaltungskalender der Stadt Uffenheim
Auch im nächsten Jahr wollen wir unseren Veranstaltungska-
lender drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bür-
gerinnen und Bürger verteilen lassen. Wie in den Vorjahren soll 
auch wieder ein Flyer mit den Kulturveranstaltungen erstellt 
werden. Wir bitten Sie deshalb, Ihre Veranstaltungen bis spä-
testens 31.12.2017 zu melden bzw. direkt in unsere Homepage 
(www.uffenheim.de) einzupflegen. Unter nachfolgendem Link 
müssen Sie sich dazu einmalig registrieren. Nach erfolgter 
Bestätigung der Registrierung können Sie dann Ihre Veranstal-
tungen eingeben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/veranstal-
tungskalender/einreichen/

Wochenmarkt in Uffenheim
Der Wochenmarkt ist am 22. Dezember das letzte Mal in die-
sem Jahr für Sie geöffnet. Der Käsestand kommt für seine Kun-
den auch noch am 29. Dezember zur gewohnten Zeit. Am 5. 
Januar 2018 sind wir wieder für Sie an alter Stätte bereit.

Fundsachen
 11.12.2017
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 16 Aushang Zeitraum 01.11.2017
97215 Uffenheim  bis 30.11.2017
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat 14:00 - 18:00 Uhr

Kategorie Anzahl
Ring 2
Schlüssel 2
Sonstiger Schmuck 1

SPERRZEITREGELUNG ZU SILVESTER
Gemäß § 8 Abs. 2 der Verordnung zur Ausführung des Gast-
stättengesetzes (GastG) ist in der Nacht zum 01. Januar die 
Sperrzeit aufgehoben.
 
Uffenheim, 07.12.2017
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Lampe, Vorsitzender

Räum- und Streupflicht bei Eis und Schnee
Es hat geschneit. Und mit dem Einzug des Winters sind die 
Bürgerinnen und Bürger auch wieder gehalten, darauf zu ach-
ten, dass niemand durch Schnee- und Eisglätte gefährdet wird. 
Worin genau die Bürgerpflicht besteht, ist in der Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der Fassung 
vom 22.09.2005 nachzulesen (Einsehbar auf der Homepage 
der Stadt Uffenheim unter www.uffenheim.de/rathaus-buerger-
service/buergerservice/satzungen-verordnungen/).
Und auch Bürgermeister Lampe bittet die Mitbürger um ihre 
Mithilfe.
Zum Räumen und Streuen verpflichtet sind Eigentümer und 
die zur Nutzung dinglich Berechtigten von bebauten oder 
unbebauten Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen 
Ortslage an öffentlichen Straßen mittelbar oder unmittelbar 
angrenzen (Vorder- und Hinterlieger). Hierunter fallen auch 
Grundstücke, bei denen zwischen Straße und Grundstück ein 
unbebautes Grundstück der Stadt liegt, über das Zugang oder 
Zufahrt genommen werden kann. Zu Räumen und Streuen 
sind Gehwege sowie kombinierte Geh- und Radwege in ihrer 
gesamten Breite oder Flächen am Straßenrand, die dem Fuß-
gängerverkehr dienen, in einer ausreichenden Breite von einem 
Meter. Beim Räumen ist nach Möglichkeit darauf zu achten, 
dass Straßenrinnen und Einlaufschächte freigehalten werden.
Die Räum- und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen erst um 8 Uhr und endet um 20 Uhr. 
Diese Pflicht besteht während des ganzen Tages, sodass es 
vorkommen kann, dass auch mehrmals am Tag geräumt wer-
den muss. Es wird gebeten, im Interesse des Umweltschutzes, 
auf den Einsatz von Streusalz und ätzenden Mitteln weitgehend 
zu verzichten.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Anlieger bei Verletzung 
seiner Streupflicht haftungsrechtlich herangezogen werden 
kann. Außerdem ist die Verfolgung als Ordnungswidrigkeit 
möglich.

Veranstaltungskalender Januar 2018
01.01.2018
ab 16 Uhr Neujahrsanschießen der Böllerschüt-

zen mit Hand- und Schaftböllern vor der 
Stadthalle Uffenheim.

 Für das leibliche Wohl sorgt der Trachten-
verein Uffenheim 2011 e. V.

05.01.2018 Jahreshauptversammlung TSV Markt Nord-
heim, Schützenhaus

05.01.2018
13 - 17 Uhr Wochenmarkt, Stadt Uffenheim, Luitpold-

straße 5
05.01.2018
19:00 Uhr Besonderes Weihnachts- und Benefizkon-

zert, Kirche Markt Nordheim
05./06./12./13.01.2018
20:00 Uhr Theater Gollhofen, Gasthaus zum Stern 

Gollhofen
07.01.2018
14:00 Uhr Theater Gollhofen, Gasthaus zum Stern 

Gollhofen
12.01.2018
20:00 Uhr Generalversammlung Bgl. Schützenge-

sellschaft 1776 e. V.
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dern grundsätzlich an alle Opfer von Krieg, Rassismus, Flucht, 
Gefangenschaft, Vertreibung, Terrorismus und politischer Ver-
folgung. Gedachte man in der ersten Hälfte des 20. Jahrhun-
derts ausschließlich der „Tapferen Krieger und Helden“, wan-
delte sich das Erinnern in den Jahrzehnten nach dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges. Diente die Heldenverehrung in früherer 
Zeit der Glorifizierung des Krieges und der Treue des Soldaten 
bis in den Tod, trug die Entstehung eines Europa in Frieden, 
Freiheit und Wohlstand dazu bei, den Volkstrauertag aus Res-
pekt vor allen Opfern von Krieg und Gewalt auf dieser Welt zu 
begehen. Der jährliche Empfang am 1. Mai vor der Stadthalle, 
an dem stets Vertreter aus den drei Partnerstädten Pratovec-
chio-Stia (Toskana, Italien), Egletons (Corrèze, Frankreich) und 
Kolbudy (Pommern, Polen) teilnehmen, belegt vorbildlich den 
Wunsch der Menschen nach einem friedlichen Zusammenle-
ben über unser Gemeinwesen und unsere Stadt hinaus. Viele 
Bürgerinnen und Bürger helfen durch ihr großartiges Enga-
gement, unsere gemeinsame europäische Geschichte im 
Bewusstsein auch künftiger Generationen zu bewahren und 
lebendig zu erhalten. Schließlich müssen wir feststellen, dass 
zunehmend extremistische Gruppen versuchen, ihre Ideolo-
gien zu verbreiten, Anhänger zu finden und vor allem auf die 
Jugend Einfluss zu gewinnen. Dieses Mahnmal für den Frieden 
trägt dazu bei, sich gegen Extremismus, Fremdenfeindlichkeit 
und Gewalt einzusetzen und offen zu sein für Weltoffenheit, 
Zivilcourage und Toleranz gegenüber dem Andersdenkenden.“
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Christkind und Nikolaus bescherten die Kinder

Musik und leckere Düfte begleiteten den Weihnachtsmarkt

Der Uffenheimer Weihnachtsmarkt gehört laut Bürgermeister 
Wolfgang Lampe zu den Traditionen hier vor Ort. Immerhin fand 
er schon zum 42. Mal statt. Er ist damit der älteste im Landkreis 
Neustadt/Aisch-Bad Windsheim und laut Lampe „immer wieder 
ein besonderes Erlebnis“. Christkind und Nikolaus, von den 
Kindern des Grundschulchores herbei gesungen, schauten 
natürlich auch vorbei und bescherten die Kinder unter anderem 
mit einem Nikolaus aus fairer Schokolade.

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorste-
hende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht.

Das Kriegerdenkmal in Uffenheim

Ein Mahnmal für den Frieden

Bürgermeister Wolfgang Lampe hatte bereits bei der Gedenkfeier 
am Volkstrauertag auf die neue Tafel hingewiesen und kurz erläutert.

Den Text hat Altbürgermeister Georg Schöck verfasst.

Am Kriegerdenkmal zwischen Evangelischem Dekanat und 
Stadthalle in Uffenheim wird jedes Jahr am Volkstrauertag ein 
Kranz niedergelegt. Dabei stößt bei manchem die Aufschrift 
„Den Helden“ nicht unbedingt auf Zustimmung. Wolfgang Her-
bert hatte schon vor Jahren die Anregung gegeben, hier erklä-
rend zu wirken. Nun steht neben dem Denkmal eine Tafel mit 
Erläuterungen in Text und Bild. Altbürgermeister Georg Schöck 
hat sich, wie schon in seiner Amtszeit zugesagt, dem Thema 
angenommen und den Text dazu verfasst. Dabei hat er als 
Quellen auch Wolfgang Herbert und Wilhelm Knopf („Unser 
Kriegerdenkmal“) genutzt.
Die Geschichte des Denkmals in Uffenheim gliedert sich zeit-
lich in vier Abschnitte. Diese behandeln seine erstmalige 
Errichtung im Jahr 1913 (für die Gefallenen und Kriegsteilneh-
mer des Feldzuges 1870/71 gegen Frankreich), die beiden 
Erweiterungsbauten in den Jahren 1924 (für die im Ersten Welt-
krieg gebliebenen Söhne der Stadt) und 1961 (für die Gefalle-
nen und Vermissten des Zweiten Weltkrieges) und die Einbin-
dung in die Neugestaltung des Platzes vor der Stadthalle im 
Jahr 2008. Diese sind auf der Tafel im Detail erläutert.
In seinem Einführungstext schreibt Altbürgermeister Georg 
Schöck: „Die Veranstaltung am Volkstrauertag erinnert nicht 
nur an das Schicksal der Gefallenen und Vermissten der gro-
ßen Kriege in den 75 Jahren zwischen 1870 und 1945, son-
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Carsharing sei ein weiterer Baustein im Bereich Umweltschutz 
und dem sparsamen Umgang mit Energie, sagte Bürgermeister 
Wolfgang Lampe und fügte hinzu: „Wir fördern Carsharing. Wir 
werden es weiter vorantreiben und unterstützen.“ Er hofft, dass 
es von den Bürgern angenommen wird. Christine Krämer und 
Birgit Linke von Regional Versorgt sprachen von keinem einfa-
chen Weg, bis das Projekt starten konnte. Vor rund zwei Jahren 
sei schon der Kooperationsvertrag mit der Stadt unterschrieben 
worden, erinnerte Linke. Nutzer hätten mobilisiert werden müs-
sen, sieben gebe es aktuell. Wer es nutzen möchte, muss sich 
bei Regional Versorgt, Telefon 09339 989893 oder c.kraemer@
regional-versorgt.de, anmelden. Einige Formalitäten gilt es zu 
erledigen. Dann gibt es einen Code für den Schlüsselsafe, der 
gleich rechts im Eingangsbereich der VR meine Bank installiert 
ist, wie Regionaldirektor Helmut Schießl erklärte. Gebucht wer-
den kann dann über einen Kalender im Internet. Die Abrech-
nung erfolgt dann monatlich.
Nachdem es in Emskirchen nicht so gut lief, hoffen die Initi-
atoren, dass es in Uffenheim besser läuft, sehen sie doch im 
Carsharing die preisgünstige Alternative zu wenig genutzten 
Privatautos. Wenn es gut angenommen wird, könnte auch ein 
zweites Fahrzeug, dann ein Elektroauto, angeschafft werden, 
meint Birgit Linke. Weitere Informationen unter www.regional-
versorgt.de
Text und Bild: Gerhard Krämer

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor
Erstleser:
Die Bandreihen: Die Schule der magischen Tiere; Zauberkätz-
chen; Hier kommt Lola; Mein Lotta Leben;

Junge Erwachsene:
Gregs Tagebuch 12; Götterfunke; Was wir dachten, was wir 
taten; Submarin; Die 100: Rebellion; Aquila; Lockwood & Co. 
Das grauenvolle Grab/Jonathan Strout; Morgen lieb ich dich 
für immer/J.L. Armentrout; I knew u were trouble/Kami Gar-
cia; Begin again/Mona Kasten; Vier Farben der Magie und Die 
Verzauberung/V. E. Schwab; Asterix in Italien;

Schöne Literatur:
Die verbotene Zeit und Die Schwestern von Sherwood/Claire 
Winter; Menschenfischer/Jan Seghers; Dornenspiel/Karen 
Rose; Fever/Deon Meyer; Was man von hier aus nicht sehen 
kann/Mariana Leky; Tyll/Daniel Kehlmann; Die Einsamkeit der 
Schuldigen/Nienke Jos; Nein! Ich geh nicht zum Seniorenyoga/

Auch viele andere kamen, die sich nicht nur vom Glühwein- 
oder Bratwurstduft anlocken ließen. Denn auch in diesem Jahr 
haben sich die Betreiber der Buden, von der Feuerwehr Uffen-
heim über den Kindergarten Welbhausen zum Stadtjugendrat, 
wieder einiges einfallen lassen. Der Bürgermeister dankte Gün-
ter Beinlich, der auch in diesem Jahr wieder den Weihnachts-
markt betreut, und Maria Riedel, die seitens der Stadt für die 
Organisation zuständig ist. 
Auch musikalisch war einiges geboten. Auftritte hatten der 
Grundschulchor der ersten Klasse (Leitung: Helene Huhn), 
der dritten und vierten Klassen (Leitung: Thomas Rohler) und 
die Bläser AG der Grundschule Uffenheim (Leitung: Gerhard 
Geuder), der Posaunenchor Ermetzhofen (Leitung: Gernot 
Schwarz), die Gollachgau-Musikanten (Leitung: Horst Gucken-
berger), der Posaunenchor Uffenheim (Leitung: Fritz Binder), 
die Big Band der Christian-von-Bomhard-Schule (Leitung: 
Tom Wagner), die Veeh-Harfen-Gruppe mit Irmgard Barz, Inge 
Hörber und Nicole Michael (Gesang), das Musikkarussell der 
Grundschule (Leitung: Kathrin Würflein), der Liederkranz Uffen-
heim (Leitung: Susanne Holzmann) und der Bläserchor Reusch 
(Leitung: Bernd Herbolzheimer).
Text und Bilder: Gerhard Krämer

Mit dem Gemeinschaftsauto unterwegs

Carsharing-Projekt der Genossenschaft Regional Versorgt

Mobil mit dem Gemeinschaftsauto: Über das Carsharing-Projekt 
freuen sich (von links) Birgit Linke, Bürgermeister Wolfgang 
Lampe, Helmut Schießl und Christine Krämer.

„NEA-RV 77“ ist ein Autokennzeichen, das man sich merken 
sollte. Denn es gehört zum Gemeinschaftsauto des Carsharing-
Projektes der Genossenschaft Regional Versorgt. Und das 
steht seit dieser Woche auf dem Spitalplatz zwischen Spital-
kirche und VR meine Bank. In letzterer befindet sich auch der 
Schlüsselsafe. In Kooperation mit der Stadt Uffenheim bietet 
die Genossenschaft Regional Versorgt Carsharing an. Da die 
Stadt Uffenheim Mitglied der Genossenschaft ist, können Uffen-
heimer das Fahrzeug auch nutzen.

P3 P2



8 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 25/26/17

29.12. zum 91. Geburtstag
Frau Louise Heinrich, Custenlohr, Hinterpfeinach 10
29.12. zum 86. Geburtstag
Frau Katharina Maier, Luitpoldstraße 7
30.12. zum 78. Geburtstag
Herr Dieter Esser, Adelhofer Straße 7b
30.12. zum 78. Geburtstag
Frau Erika Franz, Uttenhofen 29
30.12. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Kleemann, Alte Bahnhofstraße 25
30.12. zum 78. Geburtstag
Frau Sigrid Pauly, Ostmarkstraße 10
30.12. zum 89. Geburtstag
Herr Kilian Seybold, Spitalplatz 2
01.01. zum 79. Geburtstag
Frau Waltraud Grammetbauer, Brackenlohrer Straße 20
01.01. zum 79. Geburtstag
Frau Edeltrud Reichart, Obernzenner Straße 3
02.01. zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Mend, Langensteinach 27
03.01. zum 86. Geburtstag
Herr Helmuth Mühlbauer, Spitalplatz 2
04.01. zum 80. Geburtstag
Frau Barbara Waligura, Geckenheimer Steig 17
05.01. zum 77. Geburtstag
Herr Dr. Peter Lohs, Gerl.-v.-Hohenlohe-Straße 7
05.01. zum 75. Geburtstag
Frau Luise Rückert, Custenlohr 35
05.01. zum 79. Geburtstag
Herr Eduard Schwab, Langensteinach 64
05.01. zum 76. Geburtstag
Frau Beate Wiedenmann, Burggrafenstraße 8
06.01. zum 79. Geburtstag
Herr Alfred Langmann, Am Obstgarten 43
06.01. zum 77. Geburtstag
Herr Karlheinz Riedl, Burgbernheimer Str. 6
06.01. zum 70. Geburtstag
Herr Lorenz Wagner, Custenlohrer Str. 5a
07.01. zum 98. Geburtstag
Frau Elfriede Meier, Spitalplatz 2
08.01. zum 75. Geburtstag
Frau Karola Schuster, Ringstr. 40
09.01. zum 94. Geburtstag
Frau Katharine Heinze, Sparkassenstr. 1
11.01. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Sokopp, Krankenhausstr. 12
13.01. zum 91. Geburtstag
Frau Gertrud Eberlein, Spitalplatz 2
13.01. zum 79. Geburtstag
Frau Ernestine Pfeffer, Sonnenweg 4
14.01. zum 93. Geburtstag
Frau Elise Gögelein, Ansbacher Str. 31
14.01. zum 81. Geburtstag
Herr Ladislaus Szabo, Wallmersbach 65
14.01. zum 75. Geburtstag
Frau Maria Wellhöfer, Am Schlößleinsbuck 3
15.01. zum 79. Geburtstag
Herr German Düll, Fernwasserstr. 13
15.01. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Reichelt, Ringstr. 34
15.01. zum 78. Geburtstag
Frau Ingeborg Schiedermair, Alte Str. 27

Virginia Ironside; Schwert und Krone Band 2/Sabine Ebert; Der 
talentierte Mörder/Jeffery Deaver/ Beim Leben meiner Mutter/
Rowan Coleman; Lichterzauber in Manhattan/Sarah Morgan; 
Das Geheimnis des Winterhauses/Sarah Lark; Der Bruder des 
Wolfes und Die Gabe der Könige/Robin Hobb; Underground 
Railroad/Colson Whitehead; Die Geschichte der getrennten 
Wege/Elena Ferrante; Origin/Dan Brown; Was vom Tage übrig 
blieb, Der begrabene Riese, Als wir Waisen waren/Kazuo 
Ishiguro (Literaturnobelpreisträger 2017); Dann schlaf auch du/
Leila Slimani; Der Jade Sauropsid/Helmut Vorndran; Die Atten-
täterin/Daniel Silva; Die Perlenschwester/Lucinda Riley; Die 
Brücke über den Main/Roman Rausch; Kleine große Schritte/
Jodi Picault; Das Papiermädchen/Guillaume Musso; Die Wider-
spenstige/Iny Lorentz; Blutroter Sonntag/Nicci French; Der 
Junge, der Träume schenkte/Luca DI Fluvio; Der Fälscher, die 
Spionin und der Bombenbauer/Alex Capus; Frankenwein und 
eine Leiche/Jan Beinssen; Last Mile Memory Man/David Bal-
dacci; Kleine Stadt der grossen Träume/Fredrik Backman

DVD:
Fast & Furios 1 – 8; Karo und der liebe Gott; Fluch der Karibik; 
Gregs Tagebuch 4; Bibi und Tina Tohuwabohu Total; Conni u. 
Co 2; Das Pubertier; Wonder Woman; Ich einfach unverbesser-
lich; Transformers 5; Ostwind 3; Das Leuchten der Stille; Das 
Lächeln der Sterne; Zeiten des Aufruhrs; Trennung mit Hinder-
nissen; LOL; Wenn die Träume fliegen lernen; Ray; Boy A; Wall 
Street – Geld schläft nicht; Company Men; Robin Hood; Der 
Adler der neunten Legion; Guardians of Galaxy; Spider Man 
Homecoming; Planet der Affen; Hanni und Nanni; Mädelstrip

Während der Weihnachtsferien sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

23.12. zum 80. Geburtstag
Herr Karl Guttroff, Langensteinach, Kleinharbach 12

24.12. zum 81. Geburtstag
Frau Helga Heubeck, Bei der Windmühle 37

24.12. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Holy, Schillerstraße 54

25.12. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Glowatzki, Markgrafenstraße 22

25.12. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Nickel, Langensteinach 35

26.12. zum 79. Geburtstag
Frau Hedwig Schiedermair, Alte Straße 11

27.12. zum 85. Geburtstag
Herr Julio Pascual Centeno, Ringstraße 38

27.12. zum 70. Geburtstag
Herr Herbert Geißendörfer, Kapellbergweg 4

27.12. zum 80. Geburtstag
Herr Herbert Kuntscher, Waldweg 2

27.12. zum 75. Geburtstag
Herr Günter Scheithauer, Sonnenweg 4

27.12. zum 86. Geburtstag
Herr Michael Wellmann, Bei der Windmühle 3

28.12. zum 76. Geburtstag
Frau Helga Blindenhöfer, Mühlstraße 12

P1 P1



9 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 25/26/17

Im Hof waren verschiedene 
Holz befeuerte Wärmequel-
len aufgestellt. Es gab 
diverse Leckereien wie Brat-
würste und Waffeln sowie 
Glühwein und Kinderpunsch. 
Für die Kinder war der Höhe-
punkt sicher der Besuch des 
Nikolauses (Werner König), 
welcher nicht nur sein „gol-
denes Buch“, seinen Stab 
und einen Sack voller 
Geschenke dabei hatte, son-
dern auch den Knecht Rup-
recht (Andreas Albig). Der 
Nikolaus empfing die Kinder 
in der Fahrzeughalle und 
hatte für jedes Kind sowohl 
Lob als auch Tadel parat und 

natürlich ein Geschenk – eine Feuerwehr-Brotzeitbox mit einem 
süßen Weihnachtsgruß. In der Fahrzeughalle gestalteten die 
Zwillingsbrüder Emil und Paul Gräf (Akkordeon und Schlag-
zeug) sowie Daniela Gräf und Jonas Belian (Gitarre) die 
Bescherung musikalisch.

Im Anschluss hatten sowohl die großen wie auch die kleinen 
Besucher noch einen kurzweiligen und angenehmen Abend im 
Feuerwehrhof.
gk

Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt
Eine gemischte Gruppe der Feuerwehren Brackenlohr und 
Uffenheim legte die Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung 
mit Erfolg ab. Als Schiedsrichter fungierten Uffenheims Feuer-
wehrkommandant Dietmar Braun, Kreisbrandmeister Jochen 
Hirsch und Kreisbrandinspektor Dieter Bodendörfer. In der 
anschließenden Besprechung wurde der sichere Umgang mit 

16.01. zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Bauer, Neue Gasse 5

17.01. zum 81. Geburtstag
Herr Michael Mannl, Schillerstr. 54

18.01. zum 81. Geburtstag
Frau Lotte Arnold, Sonnenweg 4

18.01. zum 92. Geburtstag
Frau Josefine Derk, Sonnenweg 4

18.01. zum 81. Geburtstag
Herr Albert Düll, Schillerstr. 7

18.01. zum 78. Geburtstag
Herr Walter Schwab, Schillerstr. 23

Ehejubiläen
28.12. zum 60. Hochzeitstag
Christa und Günter Glowatzki, Markgrafenstraße 22

29.12. zum 50. Hochzeitstag
Heidrun und Günter von Prondzynski, Georgiistraße 22

19.01. zum 50. Hochzeitstag
Gertraud und Karl-Heinz Franke, OT Welbhausen, Alte Rothen-
burger Straße 104

Veröffentlicht werden folgende Jubiläen:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77. usw.).
Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung wider-
sprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 
Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbei-
ter im Einwohnermeldeamt (Tel.: 09842 207-14 und -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Sack, Christof
97215 Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 22.11.2017 95 Jahre

Beck, Babette
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 02.12.2017 95 Jahre

Bierschock, Rosina
97215 Uffenheim, Uttenhofer Weg 39
verstorben am 08.12.2017 91 Jahre

Kroner, Maria
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 09.12.2017 88 Jahre

Die Feuerwehr informiert

Weihnachtsbaum steht auf dem Schlauchturm

Nikolaus bescherte wieder die Kinder
Die Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim stellte wie in den 
vergangenen Jahren am ersten Adventssamstag wieder einen 
Weihnachtsbaum auf den Schlauchturm des Feuerwehrzen-
trums. Hierzu kamen viele Mitglieder und Freunde der Feuer-
wehr, die einen geselligen Adventsabend im Feuerwehrzent-
rum verbrachten.
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Dabei können die zwei Pädagogen die Erziehungsberechtigten 
beruhigen, denn es gibt nicht „die“ richtige Wahl. Da in Bayern 
das Schulsystem sehr vielschichtig ist und es keinen Abschluss 
ohne Anschluss gibt, stellt die Entscheidung nach der vierten 
Klasse keine Einbahnstraße dar. Mit Beispielen aus dem Schul-
alltag der Uffenheimer Bomhard-Schule wird gezeigt, dass 
Wechsel zwischen den Schularten Realschule und Gymna-
sium nicht nur von „oben nach unten“, sondern durchaus auch 
anders herum verlaufen können; zudem gibt es ja auch noch 
die Möglichkeit, nach der Mittleren Reife z. B. die FOS anzu-
schließen. Da alle drei Schularten in Uffenheim unter einem 
Dach vereint sind, ist ein Wechsel sehr leicht möglich: Das 
Schulgebäude bleibt gleich. Auch viele Aktionen (z. B. musi-
kalische Angebote am Nachmittag, Wintersportwoche oder 
Selbstverteidigungskurse für Unterstufenschülerinnen) machen 
keinen Unterschied bei der Schulart. Natürlich werden zudem 
die anderen Vorteile (kleine Klassen, familiäre Atmosphäre bei 
Zwei- bzw. Dreizügigkeit der Klassen, reichhaltiges Fahrtenpro-
gramm, etc.) aufgezählt.
Am Ende laden die beiden Referenten immer die Erziehungs-
berechtigten zur Informationsveranstaltung in Uffenheim ein; 
hier können alle interessierten Eltern – natürlich mit ihren Kin-
dern – am 6. März um 18:00 Uhr in die Bomhard-Schule kom-
men, um sich vor Ort noch einmal alles anzuhören bzw. anzu-
sehen!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Hautnahe Einblicke für Sozialwesen-Schüler

Bild: Walter Kleinwächter

Unter diesem Motto stand der Vormittag an der Christian-von-
Bomhard-Schule in Uffenheim am Freitag, den 01.12.17, denn 
die Schüler des Sozialwesenszweigs der 8. und 9. Klassen der 
Realschule sowie deren Lehrkräfte Christina Fischer und Nicole 
Hederer bekamen Besuch von Tanja Siemund-Özcan und 
Rebekka Hartlehnert, den ehrenamtlichen Kreisbehindertenbe-
auftragten vom Landkreis Neustadt an der Aisch - Bad Winds-
heim. Die beiden informierten die Schülerinnen und Schüler in 
einem interessanten Vortrag über ihr Ehrenamt und die damit 
verbundenen Aufgaben, über mögliche Ursachen sowie die 
Arten von Behinderungen. So hatten die Jugendlichen die 

den Geräten und die gute Arbeit gelobt, auch weil die Lichtver-
hältnisse zur Zeit der Prüfung nicht mehr die besten waren.
Von der Feuerwehr Brackenlohr waren dabei: Martin Dill (Gold 
Blau), Anne Dill, (Bronze), Dietmar Düll (Gold Blau), Matthias 
Düll (Silber), Robert Mezei (Bronze), Thomas Endres (Silber), 
Volker Endres (Gold); von der Feuerwehr Uffenheim: Matthias 
Scharrer (Silber), Dominik Kern (Gold Rot).

Im Namen der Stadt Uffenheim gratulierte 2. Bürgermeister 
Hermann Schuch, der das Engagement der Feuerwehrkame-
raden lobte und weiterhin die Unterstützung der Stadt Uffen-
heim für die Belange der Feuerwehren zusicherte. Auch der 
Brackenlohrer Ortsteilbeauftragte Richard Düll gratulierte und 
bedankte sich bei den Feuerwehrleuten und dem Kommandan-
ten Martin Dill. Düll wies darauf hin, wie wichtig die Ortsteilweh-
ren wegen ihrer detaillierten Kenntnisse der Örtlichkeiten bei 
einem Einsatz sind.
gk

Schulen/Fortbildung/VHS

Infoabende für Viertklasseltern
Immer im November gehen Uta Kirschnick 
(Unterstufenbetreuerin und Öffentlichkeitsbe-
auftragte der C.-v.-B.-Schule) und Ralf Lischka, 
Leiter der Realschulabteilung, auf „Reisen“: 
Sowohl in Uffenheim als auch in Lipprich-
hausen sowie in Aub, Burgbernheim, Geslau 

oder beispielsweise in Bad Windsheim stellen sie gemeinsam 
die Christian-von-Bomhard-Schule vor. Je nach Wunsch der 
Grundschule wird dabei über die beiden Schularten Real-
schule und Gymnasium referiert oder es geht eher um den 
Unterschied zwischen den beiden weiterführenden Schultypen. 
Denn beide wissen aus langjähriger Erfahrung, wie verunsi-
chert manche Eltern sind hinsichtlich der „richtigen“ Wahl der 
Schulart für ihre Kinder nach der vierten Klasse Grundschule.
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Jede Schülerin und jeder Schüler, aber auch Lehrer, Verwal-
tungsangestellte und viele andere Mitarbeiter der Schule 
bekamen die leckeren Süßigkeiten – aber nur, wenn sie zuvor 
ein Lied oder ein Gedicht zum Besten gaben! Wie jedes Jahr 
waren wieder der Nikolaus und seine Engel in zwei verschiede-
nen Teams unterwegs (siehe Foto). Vor allem die Unterstufen-
schüler, aber natürlich auch die Älteren freuten sich über die 
süße Auflockerung des Unterrichts am Nikolaustag durch die 
Uffenheimer SMV.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis

Das ausdrucksstarke Motiv unserer diesjährigen Weihnachts-
karte haben die Kindergartenkinder in freier Schneidearbeit 
und Acrylmalerei erstellt. Zusammen mit dem Zitat von Fried-
rich v. Bodelschwingh soll es daran erinnern, dass die Geburt 
Christi allen Menschen Hoffnung bringt – auch heute noch.
Liebe Leserinnen und Leser des Uffenheimer Mitteilungsblat-
tes,
wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage und danken Ihnen 
herzlich für das Interesse, mit dem Sie unsere Artikel hier im 
Mitteilungsblatt lesen. Viele gute Gespräche haben sich daraus 
bereits entwickelt. Wir danken für all die großen und kleinen 
Hilfen, die wohlwollende Gesinnung, Unterstützungen, Material- 
und Geldspenden, die wir während des Jahres aus der Bevöl-
kerung erhalten haben.
Für das Jahr 2018 wünschen wir Ihnen alles Gute. Möge das 
Licht von Weihnachten weit in das neue Jahr hineinstrahlen und 
Ihnen und uns allen Sicherheit und Orientierung in allen Her-
ausforderungen des Alltags bieten.
Mit herzlichem Dank für das Gute im vergangenen Jahr und 
in Hoffnung auf ein weiteres, vertrauensvolles Miteinander im 
neuen Jahr grüßen wir Sie herzlich aus unserem Kindergarten.
Gudrun Trabert mit Team, Eltern und Kindergartenkindern

Möglichkeit, ihr bereits im Unterricht erworbenes Wissen zu 
vertiefen und jegliche Frage zu stellen, die sie beschäftigt.
Doch die beiden Behindertenbeauftragten kamen nicht alleine 
– sie hatten sportliche Begleitung dabei: Tim Kleinwächter 
aus Bad Windsheim, der Deutsche Meister im Tandemsport, 
besuchte die Schülerinnen und Schüler persönlich, um aus 
seinem Leben zu erzählen. „Behinderung ist ein Hindernis wie 
eine Mauer“, so beschrieb Frau Siemund-Özcan das Thema. 
Tim Kleinwächter hat diese Mauer aber überwunden, indem er 
sich trotz Behinderung dem Sport verschrieben hat. Er besitzt 
nach einem Fahrradunfall mit 17 Jahren nur noch eine zwei-
prozentige Sehfähigkeit und meistert seitdem sein Leben mit 
dieser Einschränkung sehr erfolgreich. So radelte er nach lan-
ger Reha mit dem Fahrrad in ein neues Leben und holte bisher 
vier Mal den Titel als Deutscher Meister im Paracycling. Und 
die Erfolgsgeschichte soll weitergehen, denn sein aktuelles Ziel 
besteht darin, gemeinsam mit seinem Partner Peter Renner den 
Titel an Pfingsten 2018 zum fünften Mal zu holen.
Doch er berichtete den Jugendlichen nicht nur von seinen 
Erfolgen im Behindertenradsport, sondern auch aus seinem 
alltäglichen Leben, das er mit einigen modernen Hilfsmitteln 
wie einem Fernrohr oder der Vergrößerungsfunktion des Smart-
phones nahezu selbstständig gestalten kann. Dieser Einblick 
in seinen ganz persönlichen Alltag und sein eiserner Wille, mit 
dem er sich zurück in sein Leben gekämpft hatte, bewegte die 
Bomhard-Schüler ganz besonders. Im Anschluss an eine wei-
tere Gesprächsrunde, in der die 8. und 9. Klässler nun ihre 
Fragen an Tim direkt stellen durften, wurde es praktisch. In 
der Turnhalle der Christian-von-Bomhard-Schule in Uffenheim 
hatten die beiden Behindertenbeauftragten verschiedene Stati-
onen aufgebaut, an denen die Schülerinnen und Schüler unter-
schiedliche Arten der Einschränkung erproben konnten. Dazu 
gehörte beispielsweise der Versuch, den eigenen Namen mit-
hilfe der Zehen, die statt der Hände den Stift hielten, zu schrei-
ben. Auch ein blindes Erfühlen und Schmecken mehrerer Nah-
rungsmittel stellte die Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Sinne auf die Probe. Darüber hinaus wurde ein Hindernispar-
cours mit Rollstühlen zurückgelegt, die von einem Sanitätshaus 
in Bad Windsheim zur Verfügung gestellt wurden.
Das gemeinsame Resümee am Ende des Vormittags zeigte, 
dass die Jugendlichen den Besuch der beiden Behinderten-
beauftragten und Tim Kleinwächter als sehr wertvoll empfan-
den, da sie durch diese gemeinsame Begegnung nun mit noch 
mehr Empathie durch ihr Leben gehen und somit die Mauer, 
die eine Behinderung darstellen kann, doch zumindest stück-
chenweise eingerissen wurde.
Text: Christina Fischer

Lebkuchen für alle!

Wie immer ist am 6. Dezember in der Uffenheimer Bomhard-
Schule der Nikolaus mit seinen Helfern unterwegs. Ira Stras-
sinopoulus, Helene Saemann, Franziska Streng, Daniel Hutzler, 
Alexander Smykov und Laura Weingärtner verteilten insgesamt 
141 Nikoläuse und fast 900 Lebkuchen! 
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Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag  ................  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  .............................  14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  .........................  14:00 – 18:00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Deka-
natsbüro vormittags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 
09842 93680, Fax: 09842 936820, E-Mail: 
dekanat.uffenheim@elkb.de

Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, Tel.:09339 9899997, 
Fax: 09339 99831, E-Mail: Heidi.Wolfsgruber@elkb.de
Religionspädagogin i. K. (i.Vorb.): Katharina Müller-Romanki-
ewicz, E-Mail: k.mueller.romankiewicz@gmail.com
Dekanatskantorin: Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnesvgrotthuss@aol.de
Dekanatsjugendreferent: Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, 
E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Hans-Martin Wal-
ther, Tel. 09842 9369699, E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Mittwoch, 20. Dezember 2017
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (1. Krippenspielprobe), 
Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg

20:00 Uhr Vorweihnachtliche Gesamtkirchenvorstands-Sit-
zung, S-Bar, Dekan Rasp

Donnerstag, 21. Dezember 2017
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Adventsfeier rund ums 

Thema „Lieder und Bräuche zum Advent“ mit Frau 
Christa Walter, Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und dem 
Seniorenkreisteam, Haus der Kirche

15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarrerin 
Wolfsgruber

Freitag, 22. Dezember 2017
19:00 Uhr Adventsandacht „Blüte“, Spitalkirche, Katharina 

Müller-Romankiewicz

Bereitet dem Herrn den Weg;
denn siehe, der Herr kommt gewaltig.

Jes. 40, 3.10

Sonntag, 24. Dezember 2017
15:00 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Son-

nenberg
17:00 Uhr Christvesper I mit Posaunenchor und Kantorei, 

Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
18:30 Uhr Christvesper II mit Flöte, Spitalkirche, Pfarrerin 

Wolfsgruber
22:00 Uhr Christmette mit besonderer musikalischer Aus-

gestaltung von Bach bis Rutter, Spitalkirche, Pfar-
rerin Sonnenberg und Team

Montag, 25. Dezember 2017
09:30 Uhr Festgottesdienst mit Kantorei, Stadtkirche, Dekan 

Rasp

Dienstag, 26. Dezember 2017
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfarre-

rin Schiller

Weihnachtsmann oder Christkind? 
Wer kommt jetzt am Heiligen Abend 
und beschenkt die Kinder?

Eine schwierige Entscheidung, auf die es wohl kaum 
die richtige Antwort gibt.

Wussten Sie eigentlich: Martin Luther hat im 16. Jahrhundert 
verbreitet, dass das Christkind den Kindern die Geschenke 
bringt. Das Christkind wird häufig als engelsgleiches Wesen 
gesehen oder als Kind, welches vom Himmel kommt und bei 
der Ankunft auf der Erde Geschenke dabei hat. Den Weih-
nachtsmann gibt es schon viel länger als das Christkind. Sein 
rotes Gewand mit seinem weißen Rauschebart hat er jedoch 
erst im 18. Jahrhundert erhalten. Als evangelische Kita vermit-
teln wir, dass das Christkind zur Erde kommt und die Gaben für 
die Kinder bringt. Letztlich gibt es aber kein Richtig oder Falsch. 
Ob Weihnachtsmann oder Christkind, die Kinder haben in ihrer 
Fantasie ein ganz eigenes Bild von der Gestalt und dem Cha-
rakter. Denken Sie doch einmal darüber nach, wer bei Ihnen in 
der Kinderzeit die Geschenke gebracht hat und an was Sie sich 
besonders gerne zurückerinnern. Geben Sie Ihrem Kind das 
weiter, was Ihnen besonders gut in Erinnerung geblieben ist.
Weihnachtszeit hat einfach etwas ganz Spannendes und Mys-
tisches. In unserer Einrichtung hat die Vorweihnachtszeit etwas 
ganz Besonderes. Die leuchtenden Kinderaugen, wenn die 
Kinder von ihrem Wunschzettel erzählen, die spürbare Vor-
freude der Kinder durch das Zählen der Tage bis zum Weih-
nachtsfest und die Erzählungen vom Christkind machen die 
Zeit in der Kita aufregend und wunderschön. Wir wünschen 
Ihnen, ob klein, ob groß, leuchtende Augen sowie Vorfreude 
auf das bevorstehende Fest. Ihnen allen gesegnete Weihnach-
ten und einen guten Start ins neue Jahr.
Weihnachtliche Grüße
Ihre Kita Karoline Kolb, Sonja Markert mit Team
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Mittwoch, 24. Januar 2018
09:00 Uhr Besuchsdienstkreis, Dekanat, Pfarrerin Sonnenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 25. Januar 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-

rin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, Dia-

kon Hanisch

Samstag, 23./30. Dezember 2017, 06./13./20./27. Januar 2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, Tee-

stube, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich.

 Infos: Jasmin Röder, Tel.-Nr. 0151 52401927

Öffentliche Bekanntmachung der Friedhofsordnung 
(inkl. Grabmal- und Bepflanzungsordnung)
sowie der Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof der 
Evang.-Luth. Kirchenstiftung Uffenheim
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 01.01.2018 
die Friedhofsordnung (inkl. Grabmal- und Bepflanzungsord-
nung) sowie die Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof 
der Evang.-Luth. Kirchenstiftung Uffenheim geändert wird. Die 
Neufassung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Landeskir-
chenstelle in Ansbach vom 28.11.2017, Az. 68/20 und 68/52, 
kirchenaufsichtlich genehmigt. Sie liegt ab sofort für die Dauer 
von vier Wochen im Evang.-Luth. Pfarramt, Luitpoldstr. 3, auf.
Uffenheim, den 30.11.2017
Dekan Karl-Uwe Rasp

Das erste Mal auf dem Weihnachtsmarkt dabei:
die Evangelische Landjugendgruppe (ELJ) Uffenheim

Markus Lukanovski, Vorsitzender Felix Gütebier, Paula Döpfner 
und Nico Wanner von der ELJ Uffenheim strahlten trotz fehlendem 
Heizstrahler für die Weihnachtsmarktbesucher*innen.

Glücklich und zufrieden waren sie am Sonntagabend, die etwa 
15 Mitglieder der ELJ Uffenheim, die das erste Mal eine eigene 
kleine Bude am Weihnachtsmarkt übernommen hatten.
Trotz gewisser Anfangsschwierigkeiten schafften es die Jugend-
lichen der ELJ, mit tatkräftiger Hilfe von Familie Gütebier alles 
entsprechend zu organisieren. Von der Evangelischen Jugend 
konnten sie sich alles ausleihen, was es braucht, um heiße 
Getränke und frische Waffeln anzubieten, und was noch fehlte, 
wurde nach und nach zusammengetragen, sodass am Ende die 
Weihnachtsbude sogar mit eigener Deko geschmückt werden 
konnte. Trotz der Kälte gab es auch spaßige Momente und die 
schöne Erfahrung des Zusammenhalts – und deshalb will die 
ELJ Uffenheim auch im nächsten Jahr gerne wieder dabei sein.

Freuet euch in dem Herrn allewege,
und abermals sage ich:

Freuet euch! Der Herr ist nahe!
Phil. 4,4-5

Sonntag, 31. Dezember 2017, Silvester
18:00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarre-

rin Wolfsgruber
22:00 Uhr Konzert in der Silvesternacht, Stadtkirche

Mittwoch, 03. Januar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

Donnerstag, 04. Januar 2018
15:00 Uhr Andacht, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarrerin 

Sonnenberg

Und das Wort ward Fleisch
und wohnte unter uns,

und wir sahen seine Herrlichkeit.
Joh. 1,14a

Sonntag, 07. Januar 2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl + Gnadauer Posau-

nenchor, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg

Mittwoch, 10. Januar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 11. Januar 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarre-

rin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon Hanisch

Welche der Geist Gottes treibt,
die sind Gottes Kinder.

Röm. 8,14

Sonntag, 14. Januar 2018
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp

Mittwoch, 17. Januar 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana Veeh, 
Tel. 0170 3318169.

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfarre-
rin Sonnenberg

Donnerstag, 18. Januar 2018
10:00 Uhr Andacht KiTa-Karoline Kolb, Jobstkapelle, Pfarre-

rin Sonnenberg+Relpäd Müller-Romankiewicz
14:00 Uhr Seniorennachtmittag, Neujahrsempfang mit Bür-

germeister Lampe, Thema: „Demographische Ent-
wicklung im Raum Uffenheim“, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Wolfsgruber + Team

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Dekan 
Rasp

Das Gesetz ist durch Mose gegeben;
die Gnade und Wahrheit ist

durch Jesus Christus geworden.
Joh. 1,17

Sonntag, 21. Januar 2018
09:30 Uhr SMS-Mitarbeitergottesdienst mit Jahresrückblick 

und Kirchkaffee, Stadtkirche, Dekan Rasp, Pfarre-
rin Sonnenberg + Pfarrerin Wolfsgruber

Dienstag, 23. Januar 2018
19:30 Uhr Konfirmandenelternabend, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
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Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 22. Dezember 2017
20:00 Uhr cjb

Samstag, 23. Dezember 2017
15:00 Uhr Generalprobe Theater und Chor für Heiligabend

Sonntag, 24. Dezember 2017
16:00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Theater und Chor 

(D. Röger und Team)

Dienstag, 26. Dezember 2017
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst (D. Röger)

Freitag, 29. Dezember 2017
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 31. Dezember 2017
10:30 Uhr kein Gottesdienst!

Montag, 01. Januar 2018
19:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit persönlichen Jahreslo-

sen (D. Röger)

Mittwoch, 03. Januar 2018, bis Samstag, 06. Januar 2018
  Gemeinschaftsfreizeit in Burgambach

Sonntag, 07. Januar 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (R. Wörrlein)

Dienstag, 09. Januar 2018
14:00 Uhr Seniorentreff

Mittwoch, 10. Januar 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 11. Januar 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für Kinder im 

Alter von 3-6 Jahren)

Freitag, 12. Januar 2018
16:00 Uhr Pfadfinder (1.- 5. Klasse)
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Sonntag, 14. Januar 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (C. Rühl)
19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)

Mittwoch, 17. Januar 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen
 Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213

Donnerstag, 18. Januar 2018
16:00 Uhr Entdeckerkids (Erlebnisprogramm für Kinder im 

Alter von 3-6 Jahren)

Freitag, 19. Januar 2018
18:30 Uhr Teen-Pfadfinder (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 22.12.2017 - 19.01.2018

Freitag, 22. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 23. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
17:00 Uhr Weihnachtsfeier der Uffenheimer Ministranten, 

Pfarrzentrum
19:00 Uhr Adventskonzert mit Vocabella

–

–

 

Surinam, wo liegt das denn?  

Das kleinste Land Südamerikas ist so selten in den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht einmal wissen, auf welchem Kontinent es sich 
befindet. Doch es lohnt sich, Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche 
weniger als halb so groß wie Deutschland vereint das Land afrikani-
sche und niederländische, kreolische und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse.  
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam 
und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung 
ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der 
Frauen in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. 
In Uffenheim feiern wir den Gottesdienst am 2. März um 19:30 Uhr in 
der Spitalkirche, anschließend genießen wir karibische Spezialitäten 
im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift. 

Wir bereiten den Gottesdienst vor am Mittwoch, 24. Januar 2018, um 19:30 Uhr im Evang.-Luth. 
Dekanat, Luitpoldstraße 3. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Weitere Informationen und Materialien vorab bei Sonja Schneider-Rasp, Tel. 09842 93680 
 

Für das ökumenisches WGT-Team Uffenheim 
Barbara Lehner und Sonja Schneider-Rasp 

 

 
 

Christmette  
mit 

Gesang, Klavier, Kontrabass 
Lieder, Duette, Terzette von Bach bis Rutter 

 
 

 
 

Brigitte Scheerer, Sopran 
Claire Hutzler, Alt 

Rolf  Christiansen, Bariton 
Gunter Hoffmann, Klavier 

Friedrich Binder, Orgel 
 
 

Liturgen: Pfarrerin Sonnenberg  
& Alexandra Küstner 

 

Spitalkirche Uffenheim 
Heiligabend, 22.00 Uhr 
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Bad Windsheim, Tel. 09841 2129
Montag  ......................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  ........................09:00 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ........................................................ 09:00 - 11:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 12:00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne in beiden Pfarrbüros auch telefonisch 
weiter, bitte hinterlassen Sie eine Nachricht auf den Anrufbe-
antwortern. Wir rufen Sie zurück.

Information
Hundekot und Vandalismus an und um die Herz Jesu Kirche

Der Privatweg um die Herz 
Jesu Kirche herum ist eine 
beliebte Abkürzung für alle, 
die von der B 13 in die Stadt 
wollen. Da dieser Weg abge-
legen und schlecht einsichtig 
ist, kam es in den letzten Jah-
ren und besonders aktuell 
vermehrt zu Vandalismus an 
der Kirche durch Graffitisch-
mierereien, Glasscherben 
und in den Wandputz der Kir-
che eingeritze Smilies. Es 
kommt auch die starke Fre-
quentierung durch Hundebe-
sitzer dazu, inklusive Hinter-
lassenschaften. In der Kirche 
wurde vermehrt der Opfer-
stock aufgebrochen, sodass 

all diese Tatbestände so nicht mehr hinnehmbar sind! Daher 
hat die Kirchenverwaltung die Ausschilderung und Videoüber-
wachung des Weges um die Kirche beschlossen und durchge-
führt, um dadurch der Polizei Beweise für diese Straftaten 
zuführen zu können. Bei weiterer Verunreinigung durch Hunde-
kot und Vandalismus auf dem Privatweg wird dieser durch 
einen Zaun geschlossen, was sehr schade wäre. Wir bitten um 
Ihr Verständnis.

Sonntag, 24. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
16:00 Uhr Krippenfeier, anschl. Kinder- und Familiensegnung
22:30 Uhr Christmette (bitte Gotteslob mitbringen)

Dienstag, 26. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 31. Dezember
Uffenheim, Herz-Jesu
17:00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss für alle Pfarreien
 im Anschluss: musikalische Überraschung durch 

Pfarrer Neumeier und unsere Diakone.

Montag, 01. Januar
19:00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. Januar
Uffenheim, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 5. Januar
Uffenheim
16:15 Uhr Beichtgelegenheit
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 06. Januar
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern

Sonntag, 07. Januar
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Januar
15:00 Uhr Eucharistiefeier, Gerlach von Hohenlohe Stift

Freitag, 12. Januar
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 14. Januar
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 16. Januar
14:00 Uhr Seniorenkreis: Auch im Alter fit bleiben!
 Zur Anleitung zu Spiel und Kommunikation lädt das 

Team des Seniorenskreises des Seelsorgezentrums 
der Pfarrei Uffenheim Ältere und Jüngere herzlich 
zu einem Spielenachmittag ins Kath. Pfarrzentrum 
ein. Geplant sind Spiele wie „Schafkopf“, „Mensch 
ärgere dich nicht“ und vieles mehr. Zu diesem 
Nachmittag können Sie gerne auch eigene Spiele 
mitbringen. Bei Kaffee und Kuchen ist auch für 
Unterhaltung gesorgt. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen.

Mittwoch, 17. Januar
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach von Hohenlohe Stift

Freitag, 19. Januar
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Eucharistiefeier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

Öffnungszeiten
Uffenheim, Tel. 09842 410
Dienstag  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  ....................... 09:00 - 12:00 Uhr u. 13:30 - 16:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 09:00 - 13:00 Uhr
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Viele kamen zur langen Nacht der Spiele
Bei der langen Nacht der Spiele des Uffenheimer Gewerbe-
vereins wollte natürlich auch das Wetter mitspielen. Es war 
zwar kalt und langsam erreichte der Nebel Uffenheim, aber 
es blieb trocken. Nach spärlichem Besuch zu Beginn füllte 
sich ab 20 Uhr die Stadt und auch sehr viele Jugendliche 
genossen die vielfältigen Angebote, die es nicht nur in den 
Geschäften, sondern auch auf den Straßen gab.
Während es bei einer Bank einmal nicht ums Geld ging, son-
dern die Kinder in der Schalterhalle rund um den Ball ihre 
Treffsicherheit und Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
konnten, durfte Groß und Klein bei einer anderen Bank die 
Menge der Münzen in Gläsern schätzen oder eine Münze 
möglichst nahe an den Zielmittelpunkt schnippen. In einem 
Café durften Erwachsene Pralinen raten, während die Kinder 
ihren Riechsinn einsetzen mussten. Der Geschmackssinn 
dagegen war in einem Einkaufsmarkt gefragt. „Das ist Pap-
rika“, rief ein Mädchen aus und verzog leicht das Gesicht. Mit 
verbundenen Augen hatte sie gerade ein Gemüsestückchen 
zum Probieren bekommen. Bei einem Optiker galt es heraus-
zufinden, was wohl in verschlossenen Dosen klappert, und in 
einem anderen Geschäft fühlten die Kinder in einem Beutel 
verschiedene Gegenstände. 

Beim Trachtenverein galt es, eine aus einem Schlauch rol-
lende Erbse mit dem Hammer zu treffen – auf einem schwach 
beleuchteten Holzstock gar keine leichte Aufgabe. Tischki-
ckerspielen war ebenso wie Basteln möglich.
Dalli Klick, Stoffquiz, Vier gewinnt, Knobel- oder altbekannte 
Gesellschaftsspiele und Glücksräder gab es überall ver-
teilt in der weihnachtlich geschmückten Innenstadt und den 
Geschäften. Wer sich stärken wollte, hatte dazu ebenso viel-
fältige Möglichkeiten. Es gab die traditionelle Grillwurst bei 
den Siebenbürger Sachsen, FVU-Hotdogs beim Fußballver-
ein, Grüne Suppe bei den Grünen oder Oma Ingrids Sahne-
waffeln bei der Jungen Union.
„Zusammen spielen und fröhlich sein“, war die Aktion bei 
einem Geschäft für Kommunikationstechnik überschrieben, 
ein Motto, das für die gesamte lange Nacht der Spiele des 
Gewerbevereins zutraf, denn die 35 Stationen boten reich-
lich Möglichkeiten zum Spielen und Spaß haben. Und Spaß 
bereitete auch „Mariechen“, die durch die Altstadt auf der lei-
der erfolglosen Suche nach ihrer „Waltraud“ war. Auch das 
Musikspiel kam bei der langen Nacht nicht zu kurz.

Text und Bilder: Gerhard Krämer
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Vereinsnachrichten

Jugendteams punkten weiter!
Zwar gab es 
einige Niederla-
gen für die vier 
Jugendteams der 
SBU, doch gelan-

gen ebenso einige gute 
Spiele, sodass alle zufrieden 
sein können mit den Platzie-
rungen in der Tabelle. Am 
vorletzten Spieltag der Saison 
hatte die weibliche B-Jugend 
der Betreuerinnen Anna Horn 
und Nadine Stahl Fürth und 
Feucht zu Gast. Dabei gab es 
gegen Fürth eine recht deutli-
che 16:25- und 7:25-Nieder-
lage. Gegen Feuchtwangen 
konnte man aber locker zwei 
Punkte holen, denn beim 25:4 
und 25:11 ließ man dem Kon-
trahenten keine Chance. Es 
spielten für die Sportgemein-
schaft Bomhard-Schule 
Uffenheim: Nadja Blümlein, 
Alina Garten, Alisa Haager, 
Lotta Lischka, Giulia Murea, 
Svenja Reuter, Nele Thorwart, 
Lea Walter und Jana Weber.
Zeitgleich trat die D-Jugend 
in Nürnberg gegen Post Nürn-
berg an. Hier lieferte man den 
Zuschauern ein packendes 
Match. Immer wieder ging es 
hin und her; am Ende unter-
lag man ganz knapp mit 23:25 
und 21:25. Im Anschluss hieß 
der Kontrahent Fürth. In die-
sem recht einseitigen Spiel 
holte sich Uffenheim mit 25:14 
und 25:9 souverän zwei Sätze. 
Sowohl die Spielerinnen (v. 

l.) Phoebe Walther, Hanna 
Schreiber, Lara Neumeis-
ter, Talina Paal sowie (vorne) 
Luisa Hecht als auch der 
Trainer Ralf Lischka waren 
mit dem Spieltag zufrieden! 
Zwar unterlag das Team von 
Betreuerin Anna Beigel – die 
weibliche C-Jugend - dem 
Gastgeber Weißenburg recht 
deutlich (11:25 und 8:25), 
doch dadurch, dass Dom-
bühl nicht antrat, bekam die 
SBU zwei Punkte „geschenkt“. 
Somit bleibt die Mannschaft 
weiterhin im unteren Mittelfeld 
der Tabelle. Ebenso wie die 
C-Jugend musste auch die 
E-Jugend „verreisen“: In Alt-
dorf gab es aber für die Mäd-
chen von Trainer Ralf Lischka 
nichts zu holen; beide Mann-
schaften – sowohl Gastgeber 
Altdorf und der andere Gast 
Feucht – waren sehr stark und 
liegen auch in der Tabelle 
weit vor der SBU. Daher ist 
es als Erfolg zu werten, dass 
die Mädchen einige Bälle gut 
mithalten konnten und sich 
jeweils im zweiten Satz stei-
gern konnten. Gegen Altdorf 
lautete das Endergebnis 5:25 
und 22:25; gegen Feucht hieß 
es am Schluss 4:25 und 10:25. 
Dennoch hatten (v. l.) Charlotte 
Herzog, Talea Wenzel und Oli-
via Krämer sowie (vorne) Nele 
Hümmer, Betty Herbst und 
Olga Dokipski mit ihrem Mas-
kottchen SchBUsi viel Spaß!
Text u Bilder: Ralf Lischka

All unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit den besten 

Wünschen für das nun kommende Jahr!
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Winterpokal der Fünfkämpfer

Traditionell am letzten 
Novemberwochenende fand 
auch in diesem Jahr wieder 
der Uffenheimer Winterpo-
kal im modernen Fünfkampf 
statt. 55 Athletinnen und 
Athleten aus ganz Deutsch-
land, den Niederlanden und 
Dänemark kamen auf dem 
Gelände der Christian-von-
Bomhard-Schule zusammen, 
um sich in den Disziplinen 
Fechten, Schwimmen, Rei-
ten, Schießen und Laufen 
zu messen. Den besonde-
ren Reiz des Winterpokals 
macht unter anderem das 
interessante Wertungssystem 
aus, bei dem es trotz unter-
schiedlicher Altersgruppen 
nur einen Gesamtsieger gibt. 
So starten die Minis (bis ein-
schließlich 12 Jahre) in der-
selben Wertung wie die Mas-
ter (ab 30 Jahren), wobei die 
Alters- und Geschlechtsunter-
schiede durch Bonuspunkte 
ausgeglichen werden. Da 
der Winterpokal ursprünglich 
für Uffenheimer Fünfkämp-
fer ins Leben gerufen wurde, 
im Laufe der Jahre jedoch 
immer mehr Gäste hinzuka-

men, wurden innerhalb der 
Gesamt- noch Sonderwer-
tungen eingeführt. So dürfen 
sich auch die besten Gäste, 
Minis und Familien über 
Medaillen freuen.
Gerade die entspannte fami-
liäre Atmosphäre des Win-
terpokals ermöglicht es auch 
den noch unerfahrenen Fünf-
kämpfern, erstmals ein wenig 
Wettkampfluft zu schnup-
pern. So mischten sich zum 
Beispiel der 10-jährige Kilian 
Fink oder die gleichaltrige 
Katharina Kneissl unter die 
Wettkämpfer, obwohl beide 
erst wenige Wochen zuvor 
mit dem Fünfkampf begon-
nen hatten.
Ungefähr zehn Jahre alt war 
auch Ricardo Schirrmeister 
aus Nürnberg, als er vor 15 
Jahren zum ersten Mal am 
Winterpokal teilnahm. In die-
sem Jahr gelang ihm in der 

Gesamtwertung nun endlich 
der Sprung ganz oben aufs 
Siegertreppchen. Schirrmeis-
ter zeigte einen konstant star-
ken Wettkampf und konnte 
sich in allen fünf Disziplinen 
gegen die Konkurrenz durch-
setzen. Damit holte er sich 
auch die Goldmedaille in 
der Gästewertung vor dem 
12-jährigen Mika Adam aus 
Neuss und dem 60-jährigen 
Niels Parsner aus Dänemark. 
Die Familienwertung blieb in 
diesem Jahr fest in Uffenhei-
mer Hand. Hier setzte sich 
Familie Göpfert vor den Fami-
lien Pfaff und Kleinert durch. 
Auf den weiteren Plätzen folg-
ten die Familien Hegwein und 
Hoch.
Bester Uffenheimer Einzel-
starter war Bendegúz Szilády, 
der in der Altersklasse U17 
startete und wie zuletzt beim 
Reiten überzeugte. Auf dem 

zweiten Platz folgte Andreas 
Schmidt der Altersklasse 
U13, der nicht nur beim 
Laser-Schießen mit 83 Ringen 
eine bärenstarke Leistung 
ablieferte, sondern gerade 
beim Lauf über 800m seinen 
Kontrahenten keine Chance 
ließ. Der junge Wallmersba-
cher erhielt bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung auch 
den Florian-Reim-Pokal für 
die beste sportliche Entwick-
lung in diesem Jahr.
In der Wertung der „Ehe-
maligen“ (Uffenheimer Fünf-
kämpfer, die seit mindestens 
einem Jahr keinen Wettkampf 
bestritten haben) setzte sich 
Lukas Klein vor Spartak Raz-
madze durch.
Alle Athletinnen und Athleten 
erhielten wie jedes Jahr eine 
Urkunde und ein T-Shirt.
Text und Bilder: Henning 
Braunsdorf
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Endlich wieder in der Erfolgsspur
Endlich ist die Sportgemein-
schaft Bomhard-Schule 
Uffenheim wieder zurück in 
der Erfolgsspur: Beim Aus-
wärtsspieltag der Bezirksliga 
Volleyball Unterfranken in 
Wollbach holte sich Uffen-
heim mit zwei 3:1-Erfolgen 
sechs Punkte und damit Platz 
drei in der aktuellen Tabelle. 
Zwar hatte die SBU am ersten 
Spieltag der Saison mit zwei 
Siegen die Tabellenführung 
übernommen, war aber nach 
zwei misslungenen Spielta-
gen abgerutscht.

Gegen Wollbach – Tabellen-
letzter - startete das Team 
von Trainer Ralf Lischka 
furios: Mit 10:2 und 19:6 lag 
man in Führung und ließ den 
Gegner auch am Satzende 
nicht mehr heran kommen – 
mit 25:9 holte sich die SBU 
Satz eins. So ging es auch 
weiter und mit 25:16 war Satz 
zwei schnell zu Ende. Leider 
brachten die Uffenheimer 
den Gastgeber TSV Wollbach 
„wieder ins Spiel“ mit einigen 
Unkonzentriertheiten. Zwar 
holte die Sportgemeinschaft 
immer wieder Rückstände 
auf (6:9, 10:16 und 17:20), 
doch reichte es nicht mehr, 
um sich gleich im dritten Satz 
den Gesamtsieg zu sichern. 
Das holte man aber im vier-
ten Durchgang nach: Dort 
bezwang man den Gastgeber 
deutlich mit 25:16.

Da im ersten Match des 
Tages überraschend Lohr 
gegen das Schlusslicht Woll-
bach verloren hatte, erwartete 
man eigentlich einen glatten 
Erfolg der SBU gegen Lohr. 
Doch der TSV steigerte sich 
und agierte überraschend 
gut. So kam Uffenheim nicht 
so richtig ins Match und hatte 
mit 18:25 das Nachsehen. 
Mit mehr Selbstbewusst-
sein ging man in Satz zwei 
und Zuspielerin Katja Stahl 
knüpfte wieder an ihre sehr 
gute Leistung des ersten 
Spiels an: Sie setzte immer 
wieder ihre Schwester Nadine 
und Anne Scherer auf der 
Mittelangreifer-Position gut 
ein, so dass Lohr nicht in der 
Lage war, die harten Bälle 

abzuwehren. Ebenso spielten 
Anne Wehr und Steffi Göller 
als Außenangreifer sehr vari-
abel; harte Angriffsschläge 
wechselten mit Lobs und 
platziert gepritschten Bällen, 
womit der Kontrahent nicht 
klar kam. Dennoch dauerte 
es bis zum Satzende, bis die 
SBU langsam die Oberhand 
gewann und knapp mit 25:23 
siegte.
Damit brachte man die eh 
schon psychisch angeschla-
genen Gegner zum Nach-
denken. Diagonalspielerin 
Anna Horn sorgte mit prima 
Aufschlägen für viele wei-

tere Punkte und auch Libero 
Lotta Lischka wehrte etliche 
Angriffsbälle des TSV ab. 
Somit liefen Durchgang drei 
und vier relativ locker: Mit 
25:19 und 25:8 hielt die SBU 
Lohr auf Distanz und gewann 
letztlich verdient mit 3:1. Mit 
diesen sechs Punkten ist 
die Sportgemeinschaft aus 
dem Mittelfeld wieder nach 
oben geklettert. Am nächsten 
Spieltag in Schweinfurt gilt es 
nun, das wieder gewonnene 
Selbstvertrauen zu nutzen, 
um weiter zu punkten!

Text u. Bild: Ralf Lischka

Nadine Stahl beim Block; vorne sichert Anne Wehr, hinten Katja Stahl.

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

P4 P4



21 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 25/26/17

Büro: 09842/9538609

Büro: 09842/9538609

Büro 09842/9538609

Liederkranz 1838 Uffenheim e. V.
Der Liederkranz 
1838 Uffenheim 
e.V. feiert im 
nächsten Jahr 
sein 180-jähriges 
Bestehen. Darum 

startet der gemischte Gesang-
verein gleich musikalisch ins 
Jubiläumsjahr und darf den 
kath. Neujahrsgottesdienst um 
19:00 Uhr am 01.01.2018, in 
der Herz-Jesu-Kirche, gesang-
lich mitgestalten. Die erste 
Chorprobe, am Dienstag, 

09.01.2018, 20:00 Uhr, steht 
unter dem Thema „Plätzchen 
ade“. Wir machen es uns im 
kath. Pfarrzentrum (Karl-
Arnold-Straße, Uffenheim) 
gemütlich und singen bei 
Plätzchen, Lebkuchen, Stollen 
und warmen Getränken die 
letzten Weihnachtslieder der 
Saison. Eine Woche später, 
am Dienstag, 16.01.2018, fin-
det um 20:00 Uhr in der „Oste-
ria da Pippo“ (Pizzeria am 
Bahnhof Uffenheim) die Jah-

reshauptversammlung des 
Vereines mit Neuwahlen statt. 
Die weiteren Chorproben fin-
den, wie gewohnt, um 20:00 
Uhr im Musikraum der Grund- 
und Mittelschule statt. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
uns herzlich willkommen, 
auch, wenn jemand nur 
„schnuppern“ will. Weiter Ter-
mine und Informationen findet 
man auf der Homepage: www.
liederkranz1838uffenheim.de
Susanne Holzmann, Chorleitung

Abteilung Volleyball

Hast du Spaß am 
Volleyballspielen?
Dann bist du bei 
uns genau rich-
tig. Die Freizeit-
Volleyballabteilung 
des 1. FV Uffen-

heim trifft sich jeden Montag 
um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt‘s unter Tel.: 
09842 1360.

Deutsch-Polnischer Partnerschaftsverein
Herzliche Einla-
dung an alle 
Mitglieder und 
Freunde der 
Deutsch-Polni-

schen Partnerschaft zur Win-
terwanderung am Sonntag, 
14. Januar 2018, nach Rudolz-
hofen. Treffpunkt ist um 11:30 
Uhr am Parkplatz des Sonder-
preis-Baumarkt in Uffenheim, 
Nürnberger Straße 1. Die 

Wandertour führt an der Bahn-
linie entlang, am Heßbachwei-
her und altem Schuttplatz vor-
bei über die Uttenhofer Straße 
nach Rudolzhofen. Einkehr ist 
im Gasthaus goldener Stern 
bei Familie Dehner. Für das 
Mittagessen wird eine reich-
haltige Speisekarte angebo-
ten. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Ernst Groß, Vorsitzender

Uffenheim
FWGFWG

schlägtschlägt
für ganzfür ganz

Uffenh
eim!

Uffenh
eim!

UnserUnser

...wünschen wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern, 

allen Mitgliedern und Freunden.
FWG Ortsverband U�enheim

Stadt und Land
Hermann Schuch

(2. Bürgermeister)
Susanne Holzmann

(1. Vorsitzende/Fraktionssprecherin)

Ein fröhliches Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Neues Jahr...
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Weihnachtspostamt in Uffenheim

Christkind und Weihnachts-
mann beantworten alle 
Briefe der Kinder
Im Innenhof der Familie 
Barz in der Schmiedsgasse 
hatte zur Langen Nacht des 
Gewerbevereins wieder das 
Weihnachtspostamt geöffnet. 

Das Christkind (Natalia Selz) 
und der Weihnachtsmann 
(Philipp Dreßlein) freuten sich 
über die vielen Kinder, die mit 
Eltern und Großeltern gekom-
men waren. Weihnachtsmann 
und Christkind erinnerten an 
den tieferen Sinn der bevor-
stehenden Weihnachtszeit 

und sprachen vom Frieden in 
der Welt. Bürgermeister Wolf-
gang Lampe, der dem Uffen-
heimer Gewerbeverein für 
die alljährliche Organisation 
dankte, übergab dem Weih-
nachtsmann den Schlüssel 
für das Uffenheimer Weih-

nachtspostamt, das auch 
am Weihnachtsmarkt geöff-
net hatte. Wie gewohnt gibt 
es auch zwei Briefkästen in 
der Innenstadt für die Weih-
nachtspost der Kinder, die 
natürlich beantwortet wird.
Text und Bilder: Gerhard Krämer
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

1. Kreisliga
FVU I -DTV Diespeck II 9:1
Obwohl Christian Thorwart 
fehlte, entpuppte sich das 
Duell Zweiter gegen Drit-
ter für den FVU als leichte 
Aufgabe, weil der Gegner 
mit zwei Spielern aus der 5. 
Mannschaft antrat. So hol-
ten Michael Bestle/Gerhard 
Reif, Georg Mieß/Gunter Hoff-
mann und Stefan Hergenhan/
Hans-Günther Deubel alle 
drei Punkte in den Doppeln 
bei nur einem Satzverlust. 
Im Einzel musste sich Mieß 
mit 11:13 im vierten Satz 
geschlagen geben. Hoffmann 
bezwang mit dem gleichen 
Ergebnis im fünften Satz 
Diespecks Spitzenspieler, 
der aber kurz vor Spielende 
unglücklich fiel und zum zwei-
ten Einzel gegen Mieß nicht 
mehr antreten konnte. Bestle, 
Reif, Hergenhan und Deubel 
gewannen dann ohne Satz-
verlust die restlichen Punkte 
zum Sieg.

TTV Neustadt a.d.Aisch II - 
FVU I 9:3
Vor dieser Begegnung führte 
der in Bestbesetzung ange-
tretene Bezirksligaabsteiger 

vor dem FVU, bei dem Hoff-
mann fehlte, mit nur einem 
Spiel Vorsprung. Neustadt 
begann furios und gewann 
alle drei Doppel, wobei Thor-
wart/Hergenhan den einzi-
gen Satz gewinnen konnten. 
Mieß/Deubel verloren alle 
drei Sätze knapp, davon zwei 
Sätze erst in der Verlänge-
rung. Im ersten Paarkreuz 
führte Mieß mit 2:1 Sätzen, 
hatte aber am Ende das 
Nachsehen. Thorwart musste 
zwar auch in den Entschei-
dungssatz, in dem er jedoch 
mit 15:13 die Oberhand 
behielt. Reif in vier und Bestle 
sowie Deubel in je drei Sät-
zen gaben die Punkte ab, ehe 
Hergenhan in drei knappen 
Sätzen gewann und Thorwart 
in vier Sätzen auch das Spit-
zenspiel für sich entschied. 
Mieß verlor wieder zwei Sätze 
in der Verlängerung und 
Bestle unterlag im Entschei-
dungssatz mit 10:12.

3. Kreisliga
SV Ergersheim - FVU II 8:8
In den Doppeln siegten Deu-
bel/Thomas Mieß, während 
Werner Ankert/Alexander 

Remmel klar und Dieter Zintz/
Jochen Scheer mit 2:3 verlo-
ren. Mieß unterlag 1:3, doch 
Deubel gelang mit 13:11 im 
dritten Satz die Wende und er 
siegte in fünf Sätzen. Remmel 
hatte keine Chance, während 
Ankert erst im vierten und 
fünften Satz klein beigeben 
musste und Scheer beim 1:3 
zwei Sätze in der Verlänge-
rung verlor. Dafür drehte Zintz 
nach 1:2 Sätzen mit 15:13 
und 11:9 den Spieß um. Im 
ersten Paarkreuz holten Deu-
bel und Mieß in je vier Sätzen 
zum 5:6 auf, ehe Ankert und 
Remmel in vier bzw. fünf Sät-
zen unterlagen. Doch Zintz, 
Remmel und das überle-
gene Schlussdoppel Deubel/
Mieß erkämpften sich noch 
drei Punkte zum verdienten 
Unentschieden.

FVU II - SV Hagenbüchach 
II 9:6
Der FVU führte mit 2:1 durch 
Siege von Deubel/Günther 
Paulus und Scheer/Markus 
Burkhardt bei einer Nieder-
lage von Ankert/Remmel. 
Deubel erhöhte auf 3:1, doch 
Niederlagen von Ankert, Pau-
lus und Remmel brachten die 
Gäste in Führung. Scheer 

und Burkhardt in seinem 
ersten Saisonspiel waren im 
3. Paarkreuz mit je 3:1 Sät-
zen überlegen und Deubel 
gewann auch das Spitzen-
spiel klar. Gegen Ankert (2:3) 
und Paulus (0:3) kamen die 
Gäste nochmals zum Aus-
gleich, doch Remmel (3:2), 
Scheer (3:1) und Burkhardt 
(3:0) sorgten für die Punkte 
zum Gesamtsieg.

TTV Neustadt a.d.Aisch IV - 
FVU II 9:3
Beim Tabellenführer verlo-
ren Paulus/Remmel mit 0:3, 
doch Deubel/Marcus Jüllich 
gewannen nach 0:2-Rück-
stand noch mit 3:2 Sätzen. 
Zintz/Scheer sorgten mit 3:0 
sogar für die 2:1-Führung. 
Deubel hatte bei 8:5 im fünf-
ten Satz den Sieg vor Augen, 
doch dann ließ ihm sein Geg-
ner keinen Stich mehr. Jüllich, 
Remmel, Paulus und Scheer 
gingen leer aus, ehe Zintz 
den dritten Punkt ergatterte. 
Im Spitzenspiel gewann Jül-
lich nur einen Satz. Deubel 
holte 0:2 Sätze auf, verlor 
dann aber den Entschei-
dungssatz. Zum Schluss 
unterlag Paulus wieder mit 
0:3 Sätzen.

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de

Strom 

speichern

Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse
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Erhard Zankel seit 50 Jahren Chorleiter

Fränkischer Sängerbund 
und Deutscher Chorverband 
ehrten

Dirigent Erhard Zankel feierte 
beim Liederabend der Chorge-
meinschaft Martinsheim-Geißlin-
gen sein 50. Dirigentenjubiläum. 
(Bild: Gerhard Krämer)

„Ich gehe so gerne in die 
Chorproben, weil ich merke, 
dass die Sänger mit Freude 
dabei sind“, sagte Erhard 
Zankel (Uffenheim). 50 Jahre 
ist er nun schon Dirigent, 
wofür ihn der Fränkische Sän-
gerbund und der Deutsche 
Chorverband im Rahmen 
eines Liederabends der Chor-
gemeinschaft Martinsheim-
Geißlingen in Oberickelsheim 
ehrten.
„50 Jahre Chorleiter – irre“, 
entfuhr es der Vorsitzenden 
der Sängergruppe Uffenheim, 
Susanne Holzmann. Sie wolle 
nach keinen weiteren Super-
lativen suchen, denn dazu 
fielen ihr keine ein.
„Es ist einfach großartig, was 
du in diesen fünf Jahrzehn-
ten geleistet hast“, dankte sie 
Zankel. Ein Chorleiter müsse 
bei Proben nämlich immer da 
sein. Dazu bereite er sich vor, 
studiere Noten, verwerfe sie 

wieder, suche andere heraus 
und übe sie mit seinen Sän-
gern ein, skizzierte die Grup-
penchorleiterin die Arbeit 
eines Dirigenten. Der Geehrte 
selbst hätte sich es auch 
nicht träumen lassen, einmal 
so lange den Dirigentenstab 
in der Hand zu halten. Ange-
fangen hatte für den jetzt 
pensionierten Lehrer alles in 
Appenfelden zwischen Ober-
scheinfeld und Geiselwind. 
Hier nämlich hatte man den 
jungen Lehrer gleich gefragt, 
ob er nicht den Posaunen-
chor leiten möge. Doch sein 
Herz galt und gilt dem Chor-
gesang. So sagte er dann 
nicht nein, als der Ober-
scheinfelder Chor ihn 1967 
gebeten hatte, diesen Chor 
zu leiten. Es folgten der Chor 
in Gollachostheim und nun 
seit Jahren die Chöre in Geiß-
lingen und Martinsheim, die 
sich zu einer Chorgemein-

schaft zusammengeschlos-
sen haben. „Die Martinshei-
mer haben zu mir ‚nur bis 
Weihnachten‘ gesagt, aber 
nicht erwähnt, welches Weih-
nachten sie meinen“, erklärte 
Zankel, warum er immer noch 
den Männergesangverein 
dirigiert. Die Begeisterung 
der Sänger hätte ihn nicht ans 
Aufhören denken lassen, ver-
riet er. Es sei eine verschwo-
rene Gemeinschaft, die gerne 
singe. Auch habe es nie 
Ärger gegeben.
Mit viel Applaus honorier-
ten die Sänger und Zuhörer 
Zankels Leistung, bevor ihn 
Susanne Holzmann, unter-
stützt von den beiden Vor-
sitzenden der Chöre, Bernd 
Scherer (Geißlingen) und 
Georg Kost (Martinsheim), 
die Urkunden und Ehrenna-
deln überreichte. Einen Blu-
menstrauß gab es für Ehefrau 
Uta Zankel.

Die Verwaltungsgemeinschaft Aub sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n engagierte/n

Sachbearbeiter/in für das Sekretariat  
im Team Bürgerservice

(befristet in Teilzeit)

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben 
  (z.B. Postein- und ausgang, Fernsprechvermittlung)
• Assistenzdienste für Bürgermeister und Geschäftsleitung
• Redaktion des Amtsblattes
• Sitzungsdienst (Protokollführung), auch außerhalb der üblichen 
  Arbeitszeiten
• Mitarbeit im Team Bürgerservice

Unsere Anforderungen an Sie:
• Organisationstalent, Flexibilität
• Selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• Freundliches und bürgerorientiertes Verhalten
• Sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in Microsoft Word

Wir bieten Ihnen:
• Ein befristetes Arbeitsverhältnis mit den im öffentlichen Dienst
  üblichen Sozialleistungen in Teilzeit (25 Wochenstunden) für die
  Dauer der Elternzeit
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Ein gutes Betriebsklima, gleitende Arbeitszeit und einen 
  modernen Arbeitsplatz

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann senden Sie eine aussa-
gekräftige Bewerbung bis spätestens 29.01.2018 an die VG Aub, 
Herrn Gemeinschaftsvorsitzenden Robert Melber, Marktplatz 1, 
97239 Aub. Für Fragen steht Ihnen der Geschäftsstellenleiter, 
Herr Jürgen Rhein, Tel. 09335/9710-30 gerne zur Verfügung.

Wir sind eine moderne, innovative und vor 
allem qualitätsorientierte Praxis im Herzen 
von Uffenheim. 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
im Zuge einer Praxiserweiterung eine/n 

ZFA/ZMA und ZMV in Teil- oder Vollzeit.

Profil: 
·  Abgeschlossene Berufsausbildung zur/m zahnmedizinische/n Fachangestellte/n 
oder zahnmedizinische/n Assistentin/en

Die Leistung und Qualität unserer Mitarbeiter/innen wird bei uns groß geschrie-
ben, daher bieten wir einen unbefristeten Arbeitsvertrag, bezahlen übertariflich 
sowie Sonderleistungen in Form von Prämien/Tankgutscheinen und bieten 
Weiterbildungen. 

Einen ersten Eindruck von uns erhalten Sie auf unserer Praxishomepage
www.zahnarztpraxis-gerner-beier.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an Dr. Carolin Gerner-Beier, 
Bahnhofstraße 3, 97215 Uffenheim oder an info@zahnarzt-gerner-beier.de

 

 

 

Berufsfachschule 

für  

Pharmazeutisch- 

Technische  

Assistenten  

Stettiner Str. 1  

(neben s.Oliver-Arena) 

97072 Würzburg   

Tel. 0931 - 86217 

www.ptaschule.de 

PTA-Schule Würzburg 
Tag der offenen Tür 

Sa, 20.01.2018    10:00 – 15:00 Uhr 

Ausbildung? PTA! 

Stellenanzeigen
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Neufahrzeuge (auch EU-Fahrzeuge) 

und gepflegte Gebrauchtwagen
aller Marken

Frohe Weihnachten und eine 
gute Fahrt ins neue Jahr!

Am Hochholz 11  ·  www.auto-schmidt.info
Erreichbar unter 

0151 19104633 & 09842 3200340

Außerdem: - Inzahlungnahme
 - Finanzierung
 - Klimaanlagen- und Reifenservice

Komitee für die Städtepartnerschaft 
Egletons-Uffenheim

Herzlich ein-
geladen wird 
zum Neujahrs-
stammtisch 

am Freitag, 5. Januar, um 19 
Uhr in der Winzerstube der 
Familie Walter Meier in Ulsen-
heim.

Als besondere Spezialität gibt 
es frisch geräucherte Forellen 
neben dem Vesperangebot. 
Um Anmeldung wird gebe-
ten bis zum 31. Dezember 
bei Maria Riedel, Tel. 09842 
95613, oder Wolfram Aumül-
ler, Tel. 09842 2677.

„Wir sagen euch an, den lieben Advent …“

AWO-Weihnachtsfeier 2017

Am 1. Advent hatte der AWO-
Ortsverein seine Mitglieder 
und Freunde zur alljährlichen 
Weihnachtsfeier ins Haus 
der Kirche eingeladen. Der 
1. Vorsitzende Klaus Ker-
ger konnte über 50 Gäste 
begrüßen. Diese wurden in 
gewohnter Weise bestens 
unterhalten. Nach dem Kaf-
feetrinken brachte Gunter 
Hoffmann mit seinem virtuo-
sen Klavierspiel die Zuhörer 
zum Träumen, besonders 
als er das beliebte Weih-
nachtsstück „Drei Haselnüsse 
für Aschenbrödel“ spielte. 
Danach kam der Kinderchor 
der katholischen Kirche unter 
der Leitung von Helene Huhn 
und erfreute die Anwesen-
den mit Weihnachtsliedern 
zum Mitsingen und mit Weih-
nachtsgedichten. Anschlie-
ßend war eine Abteilung der 
Veeh-Harfen-Gruppe zu Gast. 
Irmgard Barz, Rosy Bau-
mann und Käthe Jäger trugen 
weihnachtliche Stücke zum 
Genießen vor. Als der AWO-
Nikolaus (Wolfgang Fink) mit 
seinen beiden Engelchen 
schließlich den Raum betrat, 

freuten sich alle Gäste auf 
seinen Jahresrückblick über 
die Aktivitäten des Ortsver-
eins – natürlich wie immer in 
Reimform:
… „Ich weiß nicht, wie die 
AWO das macht, von A bis 
Z ist alles richtig durch-
dacht!“ … (Kinderfasching, 
Ausflug nach Hammelburg 
und Bad Kissingen, Kinder-
ferienprogramm, Herbst-
fahrt zum Knauf-Museum in 
Iphofen).
Jeder Gast wurde vom Niko-
laus und seinen beiden 
Engelchen mit einem kleinen 
Geschenk bedacht. Zum 
Abschluss brachte Erwin 
Haubner mit seiner heiteren 
Weihnachtsgeschichte alle 
Gäste zum Schmunzeln. So 
in die rechte Weihnachtsstim-
mung gebracht, endete die 
Feier mit guter Unterhaltung 
bei einer reichhaltigen Brot-
zeit. Klaus Kerger und Beisit-
zer Erwin Haubner bedankten 
sich herzlich bei allen Hel-
fern, die zum guten Gelingen 
der Feier beitrugen, insbe-
sondere aber bei den Spon-
soren.

Sängergruppe Uffenheim

Die Sängergruppe Uffen-
heim lädt am Samstag, 
13.01.2018 um 20:00 Uhr, 
zur Jahreshauptversamm-
lung nach Reusch, Gasthaus 
Koch, ein. Nach der musi-
kalischen Begrüßung durch 
den Gesangverein Reusch, 
schließt sich die Tagesord-

nung der öffentlichen Ver-
sammlung an. Das Chor-
konzert der Sängergruppe 
Uffenheim findet auch 2018 
traditionsgemäß am Abend 
vor Muttertag, nächstes Jahr 
also am Samstag, 12.05.2018, 
20:00 Uhr, in der Turnhalle 
der Grund- und Mittelschule 
statt. Der Eintritt ist wie immer 
frei. Das Thema lautet nächs-
tes Jahr „Heiter bis wolkig“.
Susanne Holzmann, Vorsitzende

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Sonntag, dem 07.01.2018, 
zu seiner ersten Vorstel-
lung im neuen Kalenderjahr 
in das Mainfranken Theater 
nach Würzburg. Auf dem 
Programm steht die Operette 
„DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN“ 

von Emmerich Kálmán. Der 
Bus fährt um 18:30 Uhr in der 
Bahnhofstraße an der neu 
gestalteten Haltestelle vor der 
ehemaligen Polizeistation ab. 

Die Vorstellung beginnt um 
19:30 Uhr und endet voraus-
sichtlich gegen 22:00 Uhr.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.
Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Aus den Nachbargemeinden

SVV Weigenheim

„Die Meiers machen es sich auch nicht leicht“
... so heißt der 
neueste Dreiakter 
und schon der 
Fünfte in Serie 
von Freddy Mül-
ler, den die Lai-

enschauspieler der Viktoria 
Weigenheim Ende Januar 
2018 präsentieren.

Um was geht‘s?
Zwei zerstrittene Brüder und 
ihre Familien beharken sich 
mit aller Raffinesse und vie-
len Spitzfindigkeiten. Beson-
ders problematisch dabei die 
„räumliche Nähe“ der ver-
feindeten Parteien, denn die 
beiden Grundstücke grenzen 
unmittelbar aneinander. Da es 
sich dabei um einen Hotelbe-

trieb und einen landwirtschaft-
lichen Biobetrieb handelt, 
sind Konflite automatisch vor-
programmiert. Besuchen Sie 
unsere Aufführungen und erle-
ben Sie einen interessanten 
und unterhaltsamen Abend.
Die Aufführungstermine sind 
Freitag, 19.01.2018, um 20 Uhr, 
Samstag, 20.01.2018, um 20 
Uhr, Sonntag, 21.01.2018, um 
13:30 Uhr, Freitag, 26.01.2018, 
um 20 Uhr und Samstag, 
27.01.2018, um 20 Uhr im 
Sportheim Weigenheim.
Kartenvorverkauf und Platzre-
servierungen ab 01.12.2017 
bei Bernd Schüßler (Tel. 
09842 7169). Der Eintritt 
beträgt 7,00 EUR.

MGV 1860 Weigenheim
Herzliche Einladung zu fol-
gender Veranstaltung:
Wann: Dienstag, 26.12.2017 
ab 20:00 Uhr

Was: Tanz mit Hans & Harald
Wo: Weigenheim, Gastwirt-
schaft Schwarzer Adler

Für die angenehme Zusammenarbeit und für das 
Vertrauen das Sie in uns gesetzt haben,  

möchten wir uns ganz herzlich bedanken.
Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir 

frohe Festtage und ein gesundes, erfolgreiches 
und glückliches neues Jahr!

Ihren Rohbau?

Frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr!

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 

Bosch Car          Service Paul
BOSCH
Service
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Was sonst noch interessiert 

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim

Einladung zum Impulsvortrag „Nachbarschaftshilfe - was ist das?“
am 15.01.2018 um 18:30 
Uhr in der Gemeindehalle 
Westheim, Nr. 90, 91471 
Illesheim (Westheim)
Die Referentin Karin Larsen-
Lion ist Rechtsanwältin und 
leitet seit über zehn Jahren 
die ehrenamtliche Nachbar-
schaftshilfe in Pyrbaum und 
hat zahlreiche Projekte, die 
sich um nachbarschaftliches 
Engagement drehen, initi-

iert und begleitet. Sie zeigt 
anhand von Beispielen aus 
der Praxis auf, wie man sich 
die Arbeit einer Nachbar-
schaftshilfe vorstellen kann. 
Die Rechtsexpertin wird auch 
einen Überblick über wichtige 
rechtliche Aspekte geben, die 
mit der Gründung und Leis-
tung einer Nachbarschafts-
hilfe einhergehen und steht 
für Fragen zur Verfügung.

Gefahr durch Rundballen
Landratsamt informiert: 
Nichts in der Nähe von 
Gewässern lagern
Das Landratsamt weist 
zusammen mit dem Wasser-
wirtschaftsamt darauf hin, 
dass durch die Ablagerung 
von Rundballen an Gewäs-
sern erhebliche Gefahren 
entstehen können. Die beiden 

Ämter erinnern an die enor-
men Schäden, die beim ext-
remen Hochwasser Ende Mai 
2016 im Bereich der Zenn 
entstanden sind. Nähere 
Informationen erhalten Sie im 
Landratsamt bei Herrn Burk 
(Tel. 09161 924204) oder 
Herrn Hörner (Tel. 09161 
924207) sowie Herrn Röthen-
bacher (Wasserwirtschaft-
samt, Tel. 0981 9503-324).

Meisterbetrieb

Hartmut Müller 
       Lacktechnik

Preiswert  ·  Professionell ·  Schnell

Hartmut Müller Lacktechnik
Südring 33

 97215 Uffenheim 
Telefon: 09842-936860

Mobil: 0160-7257998

Homepage: www.muellerlacktechnik.de
E-Mail: muellerlacktechnik@web.de

Wir machen Urlaub: 23.12.2017 bis einschließlich 01.01.2018

            Wir wünschen ihnen von herzen 

ein wunderschönes Weihnachtsfest,
                       mit viel Zeit und Ruhe für ihre Lieben.

Kommen Sie gut in das neue Jahr,

wir wünschen ihnen vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

„Kein Kind darf 
ausge beutet werden, 
nirgendwo!“
Andrea Sawatzki, Schauspielerin, 
Autorin und ChildFund Patin seit 
1996.

Gemeinsam stark im Kampf gegen 
Aus beutung, Gewalt und Kinder-
handel in Indien. 
Danke für Ihre Unterstützung!

www.childfund.de/kinderarbeit

Jetzt spenden!
Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft   
IBAN: DE59 6012 0500 0007 7800 06 
BIC: BFSWDE33STG

Willkommen
im Urlaub.

FERIENPARK 
LENZ

www.ferienpark-lenz.de
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Foto: drubig-photo - Fotolia

Liebe Inserenten, 
liebe Leserinnen und Leser,

in den hektischen Tagen der 
Vorweihnachtszeit bleibt 
leider oft zu wenig Zeit  
für besinnliche Gedanken.

Doch muss man auch einmal 
innehalten und sich erinnern, 
was einem wichtig ist.  
Wichtig ist uns der Dank, 
den wir Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Ihre Treue an dieser Stelle 
aussprechen möchten.

Ihnen und Ihren Familien
wünschen wir besinnliche 
und friedvolle Weihnachten, 
verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr.

WeihnachtenFrohe

91301 Forchheim • Peter-Henlein-Str. 1 • www.wittich.de
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Schon heute den Ultra-HD-Standard erleben
(rgz/su). Zahlreiche Gründe spre-
chen für den TV-Empfang per 
Satellitenschüssel: Dieser bietet 
nicht nur mehr Programmvielfalt 
und mehr Flexibilität, zugleich ist 
Sat der einzige Übertragungsweg, 
der schon heute im linearen Fern-
sehen den Standard Ultra HD un-
terstützt. Über Satellit werden ak-
tuell bereits die Programme von 
sieben UHD-Sendern ausgestrahlt 
- Tendenz steigend. Darunter 
UHD1 by Astra / HD+, einer der 

ersten UHD-TV-Kanäle Deutsch-
lands, der rund um die Uhr 
Sendungen aus den Bereichen 
Action, Lifestyle, Doku und Chil-
lout zeigt. Der Trend zum schar-
fen Bild ist unumkehrbar, immer 
mehr Verbraucher entscheiden 
sich für ein TV-Gerät, das diesen 
Standard unterstützt. Verbraucher 
können sich im Fachhandel vor 
Ort zu allen Möglichkeiten für 
den zukünftigen TV-Empfang be-
raten lassen.

Ökologisch bauen und wohnen
(rgz/rae). Immer mehr Men-
schen wollen in einem Zuhau-
se leben, das energieeffizient, 
nachhaltig und wohngesund ist. 
In einem Bio-solar-Haus wird 
der größte Teil der Energie von 
der kostenlosen Kraft der Son-
ne geliefert. Ist im Winter ein 
zusätzlicher Wärmelieferant nö-
tig, springt ein wassergeführter 
Holzofen ein. So angenehm 
und wohltuend wie die Strah-
len der Sonnen erwärmt auch 
die Wandstrahlungsheizung die 
Bewohner, denn sie verursacht 
keinerlei Luft- oder Staubauf-

wirbelungen. Wer diesen Wohn-
komfort testen möchte, hat 
dazu im Sonnenpark mit unter-
schiedlichen Bio-Solar-Häusern 
am Rande des Dorfes St. Alban 
in der Pfalz Gelegenheit. Künf-
tige Bauherren können in die-
sen Häusern zur Probe wohnen 
und dabei ihr eigenes Haus ganz 
nach ihren individuellen Vorstel-
lungen planen. Eine Förderung 
über die Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KFW) sowohl als Effi-
zienzhaus 40 als auch 55 ist mög-
lich. Mehr Infos sind unter www.
bio-solar-haus.de zu finden.
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www.localbook.de
Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

P4 P4



30 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 25/26/17

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

und ein gutes neues Jahr.

Weihnachtsfeiertage

frohe und besinnliche

Wir wünschen Ihnen

  

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2015

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2176
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE
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Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke

Wallmersbach 60 • 97 215 Uffenheim • Telefon 0 98 48 / 97 78 77

Frohe
Weihnachten

Mit dem Dank an unsere Kunden für das in diesem Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Telefon 0 98 42/21 46
Friedrich-Ebert-Straße 18

97215 Uffenheim

Freizeitgestaltung:

www.hobbykameraden.de

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke Heizung · Sanitär · Solar- und Umwelttechnik
Forst- und Gartengeräte · Kundendienst

Naser GmbH & Co. KG

„Klarer Fall“
Bad Mergentheimer Str. 33

97993 Creglingen
Tel. (07933) 1221 · Fax 7111

E-Mail: info@naser-klarer-fall.de | www.naser-klarer.fall.de

Neue Gasse 13   
97215 Uffenheim  
Tel 09842/1777    |   Fax 09842/1700  
Mail: info@schaeffer-versicherungsmakler    |   Web:  www.schaeffer-versicherungsmakler.de

Tel. 09842/1777

Tel. 09161/8751777

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.

Ihr Weihnachtsmarkt fehlt? Dann gleich mitmachen und
veröffentlichen Sie kostenlos einen Artikel unter

artikel.localbook.de 

Jetzt auf advent.localbook.de

Weihnachtsmärkte in Bayern

Fo
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n 
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ot
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ia

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

 

3. Preis: Hochwertiges Wärme-Sofakissen

Service-Hotline: 0 98 42/82 82

 

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. 
Wir möchten uns bei Ihnen für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken und 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches 
Weihnachtsfest, ein paar ruhige und erholsame Tage 
und einen guten Start in ein gesundes neues Jahr.
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